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PSYCHOLOGISCHE
PERSÖNLICHKEITSANALYSE

Eine Auswertung von Astrologe Ottmar H.J. Jahn

PERSONENDATEN

Name: Karl-Theodor zu Guttenberg Erstellt: 29.12.2011
Geb.-Datum: 05.12.1971 Geb.-Ort: München
Geb.-Zeit: 12:49:00 Breite: 48° 08' 00" N
Geb.-Tag: Sonntag Länge: 11° 34' 00" E
Zeit-Zone: -01h 00m E (=MET) Häuser: Placidus

   Wie an dem Tag, der dich der Welt ver lie hen,

   Die Sonne stand zum Gruße der Pla ne ten,

   Bist also bald und fort und fort gedie hen,

   Nach dem Gesetz, wonach du ange tre ten.

   So mußt du sein, dir kannst du nicht ent flie hen,

   So sag ten schon Sibyllen, so Pro phe ten;

   Und keine Zeit und keine Macht zer stüc kelt

   Geprägte Form, die lebend sich ent wic kelt.

     Johann Wolf gang von Goethe
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Allgemeine Erklärungen

Astro lo gie kann Licht in unser Ver hal ten brin gen und Zusam men hänge sicht bar machen. Sie kann
und soll jedoch nicht einen Men schen auf etwas "fest na geln".

Ein astro lo gi sches Geburts bild besteht aus Sym bo len. In der fol gen den Ana lyse wird ver sucht, diese
Sym bole in Spra che und kon krete Bei spiele zu über set zen. Um mög lichst klar zu sein, sind die Bei-
spiele manch mal eher deter mi ni stisch for mu liert, und Sie müs sen viel leicht die ses und jenes rela ti vie-
ren.

Die Aus sa ge mög lich kei ten der Astro lo gie kön nen an einem Bei spiel erklärt wer den. Ein Mensch hat
ver schie dene Per sön lich keits teile wie Wille, Gefühle, Ver stand etc. Diese Teil per sön lich kei ten kann
man sich als Schau spie ler vor stel len, die mit ein an der das Büh nen stück "Leben" die ses Men schen
spie len. Die Astro lo gie beschreibt die Schau spie ler, ihre Qua li tä ten und Schwä chen und ihre Bezie-
hun gen zuein an der. Über das Stück, das der Regis seur dar aus macht, kann die Astro lo gie nicht viel
aus sa gen. Es ent spricht dem freien Wil len des Men schen.

Ein Astro loge kann Ver mu tun gen dar über auf stel len, wel che Schau spie ler Sie zum Zuge kom men las-
sen und wel che Sie hin ter die Kulis sen drän gen. Die ver dräng ten wer den von außen wie der auf Sie
zukom men, als Situa tio nen oder Men schen mit den ent spre chen den Qua li tä ten. So wer den Sie immer
wie der auf ge for dert, sich auch mit jenen Tei len zu beschäf ti gen, die Sie nicht so leicht auf Ihre Bühne
las sen und in Ihr Leben inte grie ren kön nen. Dies ist ein lebens lan ger Pro zeß.

Das Horo skop gibt keine Aus kunft, wo Sie in die sem Pro zeß ste hen. Die Bei spiele kön nen des halb für
Sie aktu elle Gegen wart sein oder vor Jah ren zuge trof fen haben.

Sie wer den beim Lesen ver mut lich Wider sprü che ent dec ken. Ein Bei spiel: ein Abschnitt beschreibt
das Bedürf nis nach ruhi gen und sta bi len Bezie hun gen, und in einem ande ren Abschnitt steht, daß der
Betref fende Anre gung und Abwechs lung in der Bezie hung sucht. Ein sol cher Wider spruch ist sehr
wohl mög lich und bedeu tet, daß diese Per son ent we der unzu frie den mit ihren Bezie hun gen ist oder
die nicht ganz ein fa che Auf gabe hat, die bei den Gegen sätze in ihr Leben zu inte grie ren.

Wenn Sie also auf einen Wider spruch sto ßen, über le gen Sie sich, wann Sie den einen und wann den
ande ren Pol leben.

Es gibt grund sätz lich drei Mög lich kei ten, wie Sie einen Per sön lich keits teil oder "Schau spie ler" leben
kön nen. Hier eine kurze Erläu te rung mit dem Bei spiel "Wille":

- aktive und inte grierte Form:

Sie set zen Ihren Wil len auf eine natür li che und gesunde Art ein.

- aktive und nicht inte grierte Form:

Sie sind eigen wil lig und unter drüc ken andere mit Ihrem Wil len.

- pas sive Form:

Sie wol len nichts davon wis sen und suchen sich unbe wußt jeman den, z.B. einen Part ner oder Chef,
der einen star ken Wil len ver kör pert. Dies kann auf die Dauer unbe frie di gend wer den.

Diese drei Bei spiele kön nen sich belie big ver mi schen und im Laufe des Lebens ver la gern. Ihr
Geburts bild weist dar auf hin, wel che der drei mög li chen For men Sie als Kind bevor zugt und ange-
nom men haben. Wenn dies eine nicht inte grierte oder pas sive Form war, kann die Astro lo gie nichts
dar über aus sa gen, ob Sie im Laufe des Lebens andere Aus drucks for men gesucht und ent wic kelt haben
oder ob Sie bei der als Kind über nom me nen Form geblie ben sind. Dies ist der freie Wille des Men-
schen.
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Wenn Sie sich mit einem Abschnitt in Ihrer Per sön lich keits ana lyse nicht iden ti fi zie ren kön nen, über le-
gen Sie sich, ob Sie eine andere Form gewählt haben, ob z.B. Ihr Part ner, Ihr Chef oder Ihre Kin der
Ihnen die ses Thema vor le ben.

Noch ein klei ner Tip: Wenn Sie auf einen Absatz sto ßen, der Sie über haupt nicht anspricht, der völ lig
"dane ben" zu sein scheint - dies gibt es eben auch -, ach ten Sie auf Ihre Reak tion. Wenn Sie Ärger
emp fin den, wenn es Sie inner lich auf wühlt und Sie sich ange grif fen füh len, dann geht es Sie ver mut-
lich doch etwas an...

Unser Bestre ben ist es ja, daß wir unsere "Schau spie ler" jeder zeit zur Ver fü gung haben und die sen
auch immer wie der neue Regie an wei sun gen geben kön nen. Je bes ser wir die Bedürf nisse der ein zel-
nen Schau spie ler ken nen, desto mehr kön nen wir diese zu einem har mo ni schen und ein heit li chen
"Büh nen spiel" zusam men brin gen und auf unse rer Lebens bühne zum Aus druck brin gen.
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Psychologischer Grundtyp

C.G.Jung hat ein Modell ent wic kelt, das die Men schen auf grund ihrer Art, wie sie die Umwelt wahr-
neh men, in vier Grund ty pen ein teilt: Denk ty pen, Fühl ty pen, Real ty pen und Wil lens ty pen. Dabei ver-
kör pert kaum jemand zu hun dert Pro zent einen ein zi gen Typ, son dern wir sind alle "Misch for men"
die ser vier Grund ty pen. Die indi vi du el len Unter schiede beste hen darin, daß der eine einen bes se ren
Zugang zu die sem Grund typ hat, der andere mit jenem Grund typ ver trau ter ist. Im Geburts bild sind
diese indi vi du el len Schwer punkte ersicht lich und wer den im fol gen den beschrie ben.

Intui tiv- und Wil lens typ

Sie sind ein dyna mi scher und spon ta ner Mensch und brau chen viel Bewe gung und per sön li chen Frei-
raum. Auf der brei ten Skala zwi schen Idea list und Rea list ste hen Sie auf der idea li sti schen Seite. Sie
ver fü gen über eine leben dige Vor stel lungs kraft und sehen Ihr Leben als ein groß ar ti ges Schau spiel,
stets bereit, auf die Bühne zu sprin gen und drauf los zu spie len.

Sie ver trauen auf Ihr Glück, auf eine innere Füh rung oder ein fach dar auf, daß, wo ein Pro blem ist,
auch eine Lösung sein wird. In vie len Situa tio nen wis sen Sie: "So ist es!" ohne daß Sie eine Begrün-
dung dafür haben. Sie gehen davon aus, daß alles mach bar ist, wenn Sie es nur wol len, und las sen sich
durch Hin der nisse nicht so schnell ent mu ti gen. Intui tiv sehen Sie jede Situa tion in einen grö ße ren
Zusam men hang ein ge wo ben; und so hat für Sie alles seine Bedeu tung.

Die Rea li tät kann Ihnen zum Stol per stein wer den. Die Not wen dig keit, Geld zu ver die nen, sich um
Essen, Klei dung und Kör per zu küm mern, Steu ern zu bezah len und Ver kehrs re geln ein zu hal ten - um
nur einige Bei spiele zu nen nen - erscheint Ihnen als ein eher lä sti ger Hemm schuh, der Sie von idea li-
sti schen Höhen flü gen wie der auf den Boden zurück holt.

Es ist für Sie wich tig, mit der rea len Welt in Kon takt zu sein und Ihre Ideale Schritt für Schritt zu ver-
wirk li chen, denn Sie brau chen die Bestä ti gung, im Leben etwas Dau er haf tes her vor ge bracht zu haben.
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Erscheinungsbild

Unauf fäl lig, schil lernd und anpas sungs fä hig

Der Aszen dent sym bo li siert das "Schau fen ster" oder die "Maske" Ihrer Per sön lich keit, das heißt die
Eigen schaf ten, die Sie pri mär nach außen zei gen und die ein ande rer zuerst an Ihnen wahr nimmt. Er
weist auf einen Bereich hin, der Ihnen einer seits ver traut ist, Sie ande rer seits ein Leben lang zu einer
inten si ven Per sön lich keits ent wick lung her aus for dert.

Mit dem Aszen den ten in den Fischen sind Sie eine schil lernde, für andere nur schwer faß bare Per sön-
lich keit. Sie wech seln wie ein Cha mä leon die Farbe und pas sen sich der jewei li gen Umge bung an. Ihr
Ver hal ten ist nicht allen Men schen gegen über das selbe, weil nicht alle Men schen gleich auf Sie wir-
ken; Sie neh men sozu sa gen die Fär bung Ihrer Umge bung an. Sie sind sen si bel und beein fluß bar und
zei gen Ihr wah res Ich kaum. Ihre große Anpas sungs fä hig keit bewirkt, daß andere vie les auf Sie pro ji-
zie ren und in Ihnen sehen, jedoch kaum das, was Sie wirk lich sind. Das Leben for dert Sie immer wie-
der auf, Sen si bi li tät, Mit ge fühl, Offen heit und Hilfs be reit schaft nicht nur als "Maske" nach außen zu
zei gen, son dern zu Ihren inne ren Qua li tä ten wer den zu las sen.

Der Aszen dent ist auch eine Art "Brille", mit der Sie die Umwelt in einer spe zi el len "Fär bung" wahr-
neh men. Sie neh men die Stim mung Ihrer Umwelt auf und über neh men diese. Wenn Sie mit Men schen
zusam men sind, sehen Sie die Welt mit den Augen der ande ren. Dies gibt Ihnen viel Mit ge fühl, macht
Sie jedoch auch beein fluß bar. Viel leicht rea gie ren Sie manch mal hilfs be rei ter, als Sie eigent lich wol-
len. Es ist wich tig, daß Sie Halt in sich sel ber spü ren, sozu sa gen "Wur zeln" haben, so daß Sie sich
"Wind und Wet ter" hin ge ben kön nen, ohne fort ge schwemmt zu wer den. Wenn Sie Ihr Ver hal ten
unvor ein ge nom men betrach ten, dürf ten Sie zahl rei che Bege ben hei ten fin den, in denen Sie eigent lich
hät ten han deln sol len, jedoch inner lich ent rückt das Gesche hen nur wie aus wei ter Ferne vor über zie-
hen lie ßen. Sie ver let zen andere kaum mit Taten, wohl aber mit Nicht- Tun und Nicht- Rea gie ren. Die
reale Wirk lich keit mag Ihnen manch mal wie ein Traum erschei nen, für den sich kein gro ßer Ein satz
lohnt. Doch sind auch Sie von die ser Welt und müs sen unter schei den ler nen, wann es gilt, Farbe zu
beken nen, und wann Sie die Tönung der Umwelt auf neh men kön nen.

Ich bin nicht so, wie ich wirke

(** Sonne in Quadrat zu AC) Ich- Iden ti tät und spon ta ner Aus druck schei nen in ver schie dene Rich-
tun gen zu wei sen. So steht mög li cher weise eine allzu starke Iden ti fi ka tion mit Fami lie und emo tio na-
len Wur zeln oder mit Beruf und gesell schaft li cher Stel lung einer spon ta nen Aus drucks weise im
Wege. Es bedarf einer lang jäh ri gen Aus söh nung des Ich- Ker nes und der äuße ren Rolle, um bei des in
Ein klang zu brin gen.

Umwelt als Her aus for de rung

(** Mars in Konjunktion zu AC) Das Leben ist für Sie eine Her aus for de rung, die es anzu pac ken
gilt. Viel leicht läßt sich Ihre innere Hal tung ver glei chen mit einem Spit zen sport ler kurz vor dem Start.
Eine innere Bereit schaft, beim ersten Start schuß los zu ren nen, mag Sie erfül len. Sie soll ten also nicht
war ten, bis etwas geschieht, son dern selbst den ersten Schritt tun. Der klein ste Anlaß weckt in Ihnen
den Wunsch, aktiv zu wer den. Neben Mut und Tat kraft kann dies auch eine erheb li che Dosis Aggres-
si vi tät und Lust zum Strei ten bein hal ten. Sie brau chen ver mut lich Sport und Wett kampf, um Ihr enor-
mes Ener gie po ten tial in geeig nete Bah nen zu len ken. Auch ein Beruf, in dem die Freude an Kon fron-
ta tion und spon ta nem Vor wärts ge hen Aner ken nung fin det, könnte viel zu Ihrem inne ren Gleich ge-
wicht bei tra gen.

Auf for de rung zu mehr Größe
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(** Jupiter in Quadrat zu AC) Sie haben wie jeder Mensch eine Vision vom idea len Leben. Doch
gelingt es Ihnen ver mut lich kaum auf Anhieb, Ihren Idea len so Aus druck zu ver lei hen, wie Sie es
gerne möch ten. Wie Sie wirk lich im Kon takt mit der Umwelt sind und wie Sie es sich vor stel len, sind
zwei allzu ver schie dene Dinge. Doch Gegen sätz li ches und innere Span nun gen kön nen zur Moti va tion
wer den, etwas Neues wach sen zu las sen, bei spiels weise immer wie der zu ver su chen, Ihre Vision kon-
kret umzu set zen, auch wenn es vor erst nur ansatz weise gelingt. Je mehr auch Ihre Weit her zig keit und
Ihr Opti mis mus im Kon takt zur Umwelt freien Lauf erhal ten, desto gelö ster und zufrie de ner dürf ten
Sie sich füh len.
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Wesenskern und Wille

So wie die Sonne astro no misch das zen trale Gestirn des Son nen sys tems ist, so sym bo li siert sie auch in
der Astro lo gie den zen tra len Wesens kern eines Men schen. Ihre Stel lung im Geburts bild sagt etwas
aus über das Ich- Bewußt sein des Betref fen den, über sei nen Wil len und über die Art und Weise, wie er
sein Leben gestal tet.

Über die eige nen Gren zen hinaus wach sen

(Sonne in Schütze) In Ihrem inner sten Wesens kern sind Sie ein Idea list. Sie sehen das Leben als ein
Weg, der auf ein höhe res Ziel zuführt. Die ses Ziel kann ein gei sti ges oder mate ri el les sein. So wie das
Sym bol des Schüt zen, der Pfeil, nach oben zeigt, so stre ben Sie in Ihrer Vor stel lung nach etwas Höhe-
rem.

Sie haben eine große Vor stel lungs kraft und eine Art inne rer Mythos, der Sie Schritt für Schritt durch
den All tag beglei tet und Ihnen viel Opti mis mus und Selbst ver trauen ver mit telt. Wenn Ihre innere
Vision jedoch zu sehr von der Rea li tät abweicht und Ihre Ziele zu hoch gesteckt sind, wer den Sie
immer wie der erle ben müs sen, daß der banale All tag Sie in sei nen Klauen gefan gen hält. Vor stel-
lungs kraft kann sehr viel bewir ken. Sie kann jedoch Ihre Kraft nur dann posi tiv ent fal ten, wenn das
vor ge stellte Ziel im Bereich des Mög li chen liegt. Sonst sind die inne ren Bil der wie ein Bal lon, der in
uner reich bare Höhen ent fliegt und Ent täu schung und Unzu frie den heit zurück läßt.

Sie sind ein akti ver Mensch. Wenn Sie von etwas über zeugt sind, trägt Sie Ihr star ker und geschick ter
Wille auch zum Ziel. Dabei wer den Sie sich kaum den Kopf ein ren nen, son dern Sie blei ben stets fle-
xi bel und pas sen sich den äuße ren Umstän den an. Eine gesunde Schlau heit - ähn lich dem Fuchs in
den Tier fa beln - ist Ihnen nicht abzu spre chen.

Ihre Ideen wol len Sie wei ter ge ben. Gerech tig keit, Mei nungs frei heit und die eigene innere Wahr heit
sind Ihnen hohe Anlie gen. Ihre Leit bil der sind Leh rer- und Prie ster per sön lich kei ten im wei te sten
Sinne.

Das Stre ben nach Höhe rem

(Sonne im 9. Haus) Sie möch ten die oben beschrie be nen Qua li tä ten sinn voll ein set zen und damit
Ihren Hori zont erwei tern. Mei nungs bil dung, phi lo so phi sche und päda go gi sche Fra gen sowie der Aus-
tausch mit anders den ken den Men schen und frem den Kul tu ren sind Ihnen wich tig, ebenso die Mög-
lich keit, andere von Ihrer Mei nung zu über zeu gen. Doch wenn Sie eine Schicht tie fer gehen und sich
fra gen, warum Sie neue Men schen, Ideo lo gien und Anschau un gen so fas zi nie ren, wer den Sie fest stel-
len, daß Sie letzt lich auf der Suche nach etwas sind, woran Sie glau ben kön nen, etwas, das Sie gewis-
ser ma ßen aus den irdi schen Ver stric kun gen in gei stige Höhen zieht. Diese Suche nach der eige nen
Wahr heit moti viert Sie immer wie der von neuem, birgt jedoch auch die Gefahr in sich, daß Sie vor
lau ter Phi lo so phien, Zukunfts vi sio nen und Ideo lo gien das Leben im Hier und Jetzt ver ges sen.

Der Sinn nach Größe

(**** Sonne in Konjunktion zu Jupiter) Sie ver fü gen über Ini tia tive und Opti mis mus. Ihre offene
und tole rante Hal tung erleich tert Ihnen vie les im Leben. Auf eine groß zü gige und unkom pli zierte Art
und Weise tun Sie stets das Rich tige. Sie über blic ken eine Situa tion ganz heit lich und sehen sozu sa gen
die Rich tung, in die die Dinge füh ren. Abge se hen von Selbst über schät zung, dürf ten Ihre Ent schei dun-
gen meist rich tig sein. Sie sind ein Idea list, und Sie wol len sich mit etwas Grö ße rem iden ti fi zie ren.
Firma, Staat oder Welt an schau ung sind einige Bei spiele, wor auf sich Ihr Idea lis mus bezie hen könnte.
Ihr Bedürf nis nach einer ange neh men und groß zü gi gen Lebens weise kann Sie zum Lebens künst ler
wer den las sen, der sich ein schrän kende Arbeits be din gun gen stets vom Leibe hält. Wenn andere Teil-
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per sön lich kei ten zu Dis zi plin und Ver ant wor tung nei gen, kann das Bedürf nis nach einem groß zü gi gen
Lebens stil Sie auch ver an las sen, durch Arbeit die Grund lage für einen mate riel len Wohl stand zu
schaf fen.

Aner ken nung ist Ihnen wich tig. Um beach tet zu wer den, über trei ben Sie gerne ein biß chen. Es gibt
viele Mög lich kei ten, dies zu tun, wie bei spiels weise eine über höhte Risi ko be reit schaft, ein dog ma ti-
sches Fest hal ten an Mei nun gen und Ideo lo gien oder ein fach der Ver such, Hahn im Korb zu sein. Ihre
Ten denz, immer noch mehr zu wol len, kann im Wunsch sta dium stec ken blei ben oder sich zu einem
Antrieb ent wic keln, die eigene Per sön lich keit mit all den schlum mern den Talen ten zu ent fal ten.

Dilemma zwi schen Wol len und Han deln

(** Sonne in Quadrat zu Mars) Sie han deln ver mut lich oft anders als Sie eigent lich wol len. So neh-
men Sie sich bei spiels weise etwas vor und stel len plötz lich fest, daß Sie etwas ganz ande res tun. Es
fällt Ihnen schwer, Ihre spon tane Hand lung in den Dienst eines lang fri sti gen Zie les zu stel len. Sie
haben viel Ener gie und wol len immer gleich aktiv wer den, ohne sich Prio ri tä ten zu set zen. So nei gen
Sie dazu, viel zu begin nen, um es dann wie der fal len zu las sen, weil Sie doch nicht dahin ter ste hen
kön nen. Auch dürf ten Sie manch mal recht hef tig auf andere rea gie ren und sich schnell zur Kon fron ta-
tion her aus ge for dert füh len.

Wie ein eigen wil li ges, etwas unar ti ges Kind will ein Teil von Ihnen das tun, was spon tan ein Gefühl
von Leben dig keit ver mit telt. Ein ande rer Teil in Ihnen über nimmt die Vater rolle, der das Kind "auf
den rech ten Weg" brin gen will. Die ser Kon flikt zwi schen dem "eigen wil li gen Kind" und dem "ziel-
stre bi gen Erwach se nen" kann sich in einem inne ren Dilemma von kurz fri sti ger Hand lung und lang fri-
sti gem Ziel zei gen. Denk bar ist auch ein äuße res Seil zie hen zwi schen Sohn und Vater, das Sie als
Direkt be tei lig ter oder als Dritt per son erle ben.

Span nun gen ent hal ten viel Ener gie, und so wer den Sie dau ernd auf ge for dert, Wille und Hand lung,
lang fri sti ges Lebens kon zept und kurz fri stige Durch set zung in Ein klang zu brin gen. Sie wer den so oft
dar über stol pern, bis Sie die Fähig keit erlangt haben, Ihre Hand lung in den Dienst Ihres Wil lens zu
stel len und umge kehrt Ihren Wil len spon tan in die Tat umzu set zen. Kör per li che Betä ti gung, wie zum
Bei spiel Wett kampf sport, kann Ihnen dabei hel fen. Gelingt es Ihnen, Wil lens im pulse und Tat kraft vor
das selbe Pro jekt zu span nen, so kön nen Sie eine enorme Durch set zungs fä hig keit ent wic keln.

Viel per sön li che Frei heit

(* Sonne in Sextil zu Uranus) In einem Teil Ihrer Per sön lich keit möch ten Sie Frei heit, Unab hän gig-
keit und Selbst er kennt nis. Wie ein Vogel über dem Land seine Kreise zieht und alles über blickt,
möchte die ser Teil aus einer lich ten gei sti gen Distanz Zusam men hänge und Mög lich kei ten sehen. Er
lebt im Reich der Ideen und bringt tau send Vor schläge, was alles ver än dert wer den könnte.

Über Ihren Wil len wird sich eini ges von die sen Ideen mani fe stie ren. Ver mut lich gestal ten Sie Ihr
Leben so, daß Sie viel Frei raum haben. So möch ten Sie Ihr eige ner Boß sein, mög lichst selb stän dig
arbei ten und neue Ideen aus pro bie ren kön nen. Sie sind ein Indi vi dua list und gehen Ihren eige nen,
ganz per sön li chen und beson de ren Weg. Und Sie haben Erfin der- und Impro vi sa tions ta lent und die
Fähig keit, Zusam men hänge schnell zu erken nen. Ein inne rer Drang läßt Sie immer wie der aus über-
hol ten Struk tu ren aus bre chen und neue Wege suchen. Sie schlie ßen Kon takte mit Men schen, die gei-
stige Anre gung in Ihr Leben brin gen und die wie Sie Indi vi du ali sten sind und sich nicht an die vor-
han de nen Nor men hal ten.
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Gefühle und Temperament

Der Mond sym bo li siert das emo tio nale, kind lich- pas sive und auf neh mende Prin zip. Er steht für den
bedürf ti gen Teil in uns, der gemäß sei nen Gefüh len leben möchte und spon tan nach Lust oder Unlust
rea giert. In die sem Teil sind wir emp find sam und beein druck bar, neh men Stim mun gen wahr und
benö ti gen Gebor gen heit und Wärme. Wir kön nen uns die sen Teil wie ein klei nes Kind in uns vor stel-
len. Bekommt er, was er braucht, so füh len wir uns gut und leben dig. Doch oft müs sen wir durch
Perio den der Stag na tion und Unzu frie den heit, bis wir seine Bedürf nisse erken nen und befrie di gen.

Der Mond ver kör pert ein weib li ches Prin zip und steht auch für den Teil in uns, der voll für sorg li cher
Bereit schaft "Mut ter" im wei te sten Sinne sein möchte, für andere sorgt und Gebor gen heit schafft.

Ein beein druck ba res Natu rell

(Mond in Krebs) Ihr Gefühls le ben ist aus ge prägt. Sie wol len emo tio nale Sicher heit, kön nen aber
auch rüh rend für andere Men schen sor gen. Sie sind sehr fami li en ver bun den und füh len sich wohl in
einer fami liä ren und ver trau ten Umge bung. Für Ihr Wohl be fin den brau chen Sie einen Ort, an dem Sie
emo ti o nal zu Hause sind, Gebor gen heit fin den und "auf tan ken" kön nen. Ihre Stim mun gen sind von
Ihrem Umfeld abhän gig. Füh len Sie sich in einer Umge bung nicht wohl, haben Sie die Ten denz, sich
in Ihr "Schnec ken haus" zurück zu zie hen. Mit Ihrer für sorg li chen Ader kön nen Sie ande ren das Gefühl
von Gebor gen heit ver mit teln. Sie haben eine starke müt ter li che Aus strah lung. Andere fas sen schnell
Ver trauen zu Ihnen, füh len sich ande rer seits manch mal viel leicht zu sehr umsorgt. Mit Ihrer fein füh li-
gen Art neh men Sie Stim mungs schwan kun gen von außen auf. Liegt bei spiels weise Ärger in der Luft,
füh len Sie sich unwohl, auch wenn Sie nicht direkt betei ligt sind. Sie kön nen dann leicht emo tio nell
und kind lich rea gie ren, was von ande ren Men schen mög li cher weise miß ver stan den wird. Ihre kind li-
che Spon ta ni tät ist jedoch auch Quelle von viel Lebens freude, wenn Sie nur Zeit und Ort dafür rich tig
wäh len.

Sind Sie manch mal lau nisch und unaus ge gli chen? Vor allem, wenn Sie das Gefühl von Gebor gen heit
ver mis sen, wer den Sie unsi cher und rea gie ren sehr "aus dem Bauch". Sie brau chen eine innere
Instanz, die Ihnen gewis ser ma ßen die Mut ter ersetzt, Bedürf nisse früh zei tig wahr nimmt und für deren
Erfül lung sorgt. Wenn Sie sich in Ihrer Haut wohl füh len, ent span nen sich andere unwill kür lich in
Ihrer Gegen wart. Sie wer den zum Zen trum eines fami liä ren Kli mas.

Das Bedürf nis, sich spon tan zum Aus druck zu brin gen

(Mond im 5. Haus) Sie füh len sich in einer Umge bung wohl, in der Sie Ihren Gefüh len spon tan Aus-
druck geben kön nen. Dazu gehört auch der Wunsch nach Spiel und Spaß. Ver mut lich mögen Sie
Gesel lig kei ten, sport li che Wett kampf spiele, Thea ter be su che und andere Ver gnü gun gen. Der Umgang
mit Kin dern und Jugend li chen könnte Ihr Leben wesent lich berei chern. Einem Risiko, einer Spe ku la-
tion oder einem Lie bes aben teuer sind Sie kaum abge neigt. Sie brau chen den Kon takt mit Men schen.
In Gesell schaft ande rer möch ten Sie sich mit gro ßer Selbst ver ständ lich keit und natür li cher Anmut
bewe gen. Aner ken nung ist Ihnen wich tig.

Indem Sie sich spon tan zum Aus druck brin gen, fin den Sie Ent span nung und Behag lich keit. Sie brau-
chen die spie le ri sche Seite des Lebens mit all ihren krea ti ven Aus drucks mög lich kei ten, um dar aus
Trost und Kraft zu schöp fen. Dies bringt Sie Ihren Gefüh len näher und bie tet Ihnen so eine Quelle der
Lebens freude.
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Kommunikation und Denken

Mer kur sym bo li siert den Bereich unse rer Per sön lich keit, der mit Den ken, Infor ma tion und Kom mu ni-
ka tion in Zusam men hang steht. Die Stel lung des Mer kur in einem Geburts bild gibt Auf schluß über die
Denk weise des Betref fen den, über bevor zugte Inter es sen und Lern me tho den, sowie über sprach li che
und rhe to ri sche Fähig kei ten.

Vor stel lungs kraft und Über zeu gung

(Merkur in Schütze) Ihr Den ken ist groß zü gig und zukunfts ge rich tet. Wenn Sie eine Situa tion
gedank lich bewäl ti gen, zum Bei spiel sich in ein neues Wis sens ge biet ein ar bei ten, dann ver schaf fen
Sie sich einen Über blick und ver su chen, die Situa tion ganz heit lich zu erfas sen. Die Detail ar beit über-
las sen Sie lie ber ande ren. Ihre eher sub jek tive Art des Den kens läßt Sie Ein zel hei ten oft groß zü gig
über se hen.

In Dis kus sio nen ver tre ten Sie eine aus ge prägte eigene Mei nung. Mit viel Begei ste rung kön nen Sie
andere von Ihren Ansich ten über zeu gen. Manch mal wis sen Sie jedoch fast zu gut, was rich tig und
falsch ist, hal ten an Ihren Ansich ten fest oder schmüc ken Ihre Schil de run gen reich lich aus und erzäh-
len das Blaue vom Him mel. Sie haben eine rei che Vor stel lungs kraft. An Ideen man gelt es Ihnen nicht.
Die Pläne im Detail aus zu ar bei ten, liegt Ihnen dage gen weni ger. Sie sind dann mög li cher weise in
Gedan ken schon beim näch sten Pro jekt.

Zu einer fach li chen Auto ri tät beru fen

(Merkur im 10. Haus) Sie wol len einen Beruf oder eine Stel lung in der Gesell schaft, wo Sie Ihr Wis-
sen und Den ken und Ihre sprach li chen Fähig kei ten anbrin gen kön nen. Kom mu ni ka tion, Aus tausch,
Han del oder Wis sens- und Infor ma ti ons ver mitt lung sind für Sie zen trale Berufs the men. Sie ver fü gen
über genü gend Selbst dis zi plin, sich das dafür not wen dige Wis sen anzu eig nen. Sie ler nen ziel ge rich tet
und gründ lich und haben gute Anla gen, zu einer fach li chen Auto ri tät zu wer den. Sie sind bereit, Ver-
ant wor tung zu über neh men für das, was Sie sagen. Im Gespräch eig nen Sie sich Struk tur und Gründ-
lich keit an, even tu ell auch Füh rer qua li tä ten.

Ihre Inter es sen sind auf öffent li che Berei che, Poli tik, Mana ge ment, Gesetz ge bung und Füh rung
gerich tet. Auto ri tä ten inter es sie ren Sie und las sen in Ihnen den Wunsch auf kom men, die eigene fach-
li che Kom pe tenz zu stei gern.

Die Schwie rig keit, Ver stand und Wis sen sinn voll ein zu set zen

(Merkur ist nicht aspektiert) Ihr "Denk- und Kom mu ni ka tions persön lich keits teil" fügt sich nicht
ohne wei te res in Ihre Gesamt per sön lich keit ein. Er zieht sich von der Bühne des Lebens zurück, wenn
andere Per sön lich keits teile agie ren, und bevor zugt eine Soli sten stel lung. Ihre Gedan ken, Ideen und
Inter es sen füh ren - etwas über spitzt for mu liert - ein Eigen le ben. Bei spiels weise kön nen Sie alles um
sich herum ver ges sen, wenn Sie etwas In ter es san tem nach ge hen. Sie leben dann eine kür zere oder län-
gere Weile nur für Ihr Inter esse, um plötz lich wie der "auf den Boden" zu kom men und sich viel leicht
sogar zu wun dern, was Sie so ein ge nom men hat. So dürfte es für Sie eine lebens lange Her aus for de-
rung sein, Ihren Ver stand und Ihr Wis sen sinn voll in Ihr Leben zu inte grie ren.

Auch in der Kom mu ni ka tion ist eine Art Eigen dy na mik wahr schein lich. Wenn Sie spre chen, ertap pen
Sie sich mög li cher weise immer wie der dabei, daß Sie Dinge erzäh len, die Sie eigent lich gar nicht
sagen woll ten.
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Ein intu i ti ver Wis sens schatz

(Merkur rückläufig) In die ser Stel lung liegt ein rei cher Schatz ver gra ben. Jedoch - wie im Mär chen -
sind zuerst einige Schwie rig kei ten zu bewäl ti gen. Ver mut lich rea gie ren Sie eher emp find lich, wenn es
um Den ken, Wis sen und Kom mu ni ka tion geht. Kon trol lie ren Sie, was Sie sagen und den ken? Kostet
es Sie viel Ener gie, nichts Fal sches zu äußern? Viel leicht lei den Sie unter Prü fungs angst und scheuen
sich grund sätz lich, Ihr Wis sen zu zei gen. Oder Sie haben manch mal Angst, nicht klar den ken zu kön-
nen.

Ihr Den ken ist nicht nur ratio nal und logisch, son dern wird von Bil dern und Ein flüs sen aus dem Unbe-
wuß ten mit ge formt. Ver mut lich haben Sie manch mal den Ein druck, nicht ver stan den zu wer den oder
zu wenig klar for mu lie ren zu kön nen. Wenn Sie etwas erzäh len oder erklä ren wol len, wis sen Sie nicht
so recht, wo Sie begin nen sol len. In Ihren Gedan ken sehen Sie die ganze Idee auf ein mal wie ein
mehr di men sio na les Bild. Da Sie es in die ser Form dem Gesprächs part ner nicht ver mit teln kön nen,
müs sen Sie es in line are Worte umset zen, die - eines nach dem ande ren wie Per len an einer Schnur
auf ge reiht - Ihr Bild beschrei ben.

Diese Schwie rig keit hat Sie mög li cher weise schon als klei nes Kind unbe wußt dazu bewo gen, der
Umwelt zu zei gen, daß Sie auch logisch den ken kön nen. Sie sind dann zu einem inter es sier ten, flei ßi-
gen oder sogar ehr gei zi gen Schü ler gewor den und haben sich ein gro ßes Wis sen ange eig net. Wenn Ihr
Umfeld und Ihre übrige Per sön lich keits struk tur intel lek tu elle Werte eher gering schätz ten und Ihre
etwas wir ren als Klein kind geäußer ten Erzäh lun gen auf Miß ver ständ nis stie ßen, haben Sie viel leicht
damals unbe wußt den Schluß gezo gen: "Ich bin dumm und kann nicht den ken." Sie sind dann allen
intel lek tu el len und gei sti gen Anre gun gen so gut als mög lich fern ge blie ben.

In bei den Fäl len - ob Logik oder Nicht wis sen - haben Sie ein gro ßes Talent in der Erde ver gra ben. Sie
ver fü gen über eine Art ange bo re nem Wis sens re ser voir aus dem Unbe wuß ten. Die Schwie rig keit
besteht darin, die ses nicht ratio nale und kon trol lier bare, son dern eher krea tive und intui tive Den ken
und Wis sen in nütz li che Bah nen zu len ken. Als erster Schritt muß das Irra tio nale akzep tiert wer den,
um es dann frei flie ßen zu las sen und zu beo bach ten. Dies bedeu tet, Sie las sen bei spiels weise Ihrer
Bil der spra che freien Lauf und erzäh len und spre chen ein mal ohne innere Zen sur. Um Miß ver ständ-
nisse aus zu schlie ßen, fra gen Sie nach und las sen sich bestä ti gen, daß Sie rich tig ver stan den wur den.
Eine beruf li che Tätig keit, in der Kom mu ni ka tion, Den ken und Wis sen eine zen trale Rolle spie len,
kann Ihnen viel dabei hel fen.
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Beziehung und Ästhetik

Wenn die Venus als Mor gen- oder Abend stern hell am Him mel fun kelt, so ist sie in der Rea li tät
genauso wie als astro lo gi sches Sym bol Aus druck von Har mo nie und Schön heit. Sie steht für das
Bedürf nis nach Aus gleich und Gemein sam keit, für das Bestre ben, Brüc ken zu schla gen. Sie ist ein
aus ge spro chen weib li ches und ero ti sches Prin zip und ent spricht dem Teil in uns, der sich nach einem
Du sehnt, Bezie hun gen sucht und schafft und sich für alles Schöne im Leben öff nen und es genie ßen
kann. Die Venus in uns wählt aus der Viel falt der Men schen und Dinge die je ni gen aus, die zu uns pas-
sen und uns bekom men.

Liebe ist ernst zu neh men

(Venus in Steinbock) Wenn Ihnen jemand gefällt, so gehen Sie kaum spon tan auf diese Per son zu,
son dern war ten erst ein mal ab, ob der andere die Bedin gun gen erfüllt, die Sie an eine Bezie hung stel-
len. Sind Sie jedoch über zeugt von der Rich tig keit, eine Bekannt schaft anzu knüp fen und zu ver tie fen,
kön nen Sie sehr beharr lich sein. Sie strah len eine ern ste Zurück hal tung aus. Andere suchen nicht ohne
wei te res Nähe und ein ver trau li ches Ver hält nis zu Ihnen. Meist sind Sie es, der die äuße ren Bedin gun-
gen und das Maß an gegen sei ti ger Zuwen dung und Inti mi tät in einer Bezie hung vor gibt. Sie neh men
Bezie hun gen ernst und nei gen dazu, viel Ver ant wor tung zu über neh men. Treue ist für Sie mehr als
nur ein Schlag wort. Wenn Sie jeman den mögen, las sen Sie ihn nicht so schnell wie der los. Sie sind
kein Freund extra va gan ter Part ner schaf ten, son dern schät zen eher einen gut bür ger li chen, gesell-
schaft lich akzep tier ten Rah men für Ihre Bezie hun gen. Sie brin gen und suchen Sicher heit und Bestän-
dig keit in eine Part ner schaft. Ihre Vor stel lung von Schön heit ist kon kret und gegen ständ lich. In der
Kunst könn ten Ihnen Bild hau erei oder Pla sti ken beson ders zusa gen. Jeden falls dürf ten Sie klare und
ein fa che For men bevor zu gen. Auch bezüg lich Far ben, Spra che, Musik und vie len ande ren Berei chen
fin den Sie mehr Gefal len am Har mo ni schen und Schlich ten als an vie len Schnör keln und Aus schmüc-
kun gen. In der Klei dung schät zen Sie ver mut lich ein fa che Ele ganz. Sie sehen Schön heit in Struk tu ren
und Geset zen, so bei spiels weise in der Natur oder der Archi tek tur.

Part ner schaft soll sich auch in der Öffent lich keit bewäh ren

(Venus im 10. Haus) Sie wol len die har mo nie- und bezie hungs ori en tierte Seite Ihres Wesens in Beruf
und Öffent lich keit leben. Dies kann bedeu ten, daß in Ihrem Berufs le ben per sön li che Bezie hun gen
eine wich tige Stel lung ein neh men oder daß Sie einen Beruf aus üben, der viel mit Ästhe tik und Har-
mo nie zu tun hat.

Sie sind bestrebt, sich in Ihrem Berufs le ben vor allem von der takt vol len und lie bens wür di gen Seite
zu zei gen. Diplo ma tie und Fair neß sind Ihnen wich tig. Mög li cher weise beschäf ti gen Sie sich mit
Kunst, Design oder Mode und geben so dem venu si schen Prin zip der Schön heit auf ganz kon krete Art
und Weise Aus druck.

Mit gro ßer Wahr schein lich keit ver kör pert der Typ Frau, der Sie fas zi niert, viel von die sen Eigen-
schaf ten. So gefal len Ihnen ver mut lich sach li che, ver ant wor tungs be wußte und geschäfts tüch tige
Frauen, die sich an der Öffent lich keit zei gen und ihren Bei trag in der Gesell schaft lei sten. Eine Lie-
bes be zie hung, die gleich zei tig auch eine beruf li che Zusam men ar beit ermög licht, dürfte Sie in beson-
de rem Maße anspre chen.
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Handlung und Durchsetzung

Der Mars sym bo li siert Männ lich keit, phy si sche Kraft, sowie Hand lungs- und Durch set zungs fä hig keit.
Er steht für jenen Teil unse rer Per sön lich keit, der in der Außen welt aktiv sein und etwas bewir ken
will, der sich ent schei det und ein fach tut, ohne zu fra gen, und der weder Kampf noch Kon fron ta tion
scheut. Paßt mir etwas nicht, so ist es die ser Teil in mir, der sich zur Wehr setzt und gege be nen falls
mit Aggres sion und Wut rea giert.

Durch set zung mit Ein füh lungs ver mö gen

(Mars in Fische) Sie set zen sich auf idea li sti sche und ein fühl same Art durch. Nicht der offene Kampf
steht im Vor der grund, son dern Sie errei chen Ihre Ziele eher durch schein bare Nach gie big keit. Sen si-
bi li tät und Mit ge fühl für andere fär ben auf Ihre Ent schluß- und Wil lens kraft ab.

Ihre phy si sche Ener gie und Sexu a li tät wer den durch Träume, Stim mun gen und Gefühle beein flußt.
Sie brau chen viel Zeit, um etwas in die Tat umzu set zen. Sie sind ein lei ser Kämp fer, der sich zuerst
ein mal in die Situa tion ein fühlt und dann intui tiv rich tig rea giert. Streit mögen Sie nicht und haben
des halb die Ten denz, sich anzu pas sen oder sich zu ent fer nen. Wenn Sie etwas tun, läßt Sie Ihre Sen si-
bi li tät spü ren, wie Ihre Hand lung bei den ande ren ankommt. Dies kann ein Gefühl von "Wem trete ich
auf die Zehen, wenn ich dies oder jenes tue?" geben und Ihren Hand lungs spiel raum ein schrän ken. Mit
eini ger Wahr schein lich keit las sen Sie sich in Ihren Akti vi tä ten stark beein flus sen. Ver mut lich tun Sie
rela tiv oft, was andere wol len, und nicht, was Ihnen beliebt.

Sie nei gen dazu, Ärger und Aggres sio nen von ande ren zu über neh men und aus zu drüc ken. Wenn Sie
zum Bei spiel jeman dem begegnen, der inner lich gela den ist und es nicht zeigt, über neh men Sie, ohne
es zu wol len oder auch nur bewußt zu bemer ken, seine Aggres sion und füh len sich plötz lich und ohne
äuße ren ersicht li chen Grund ärger lich. Diese Sen si bi li tät, mit der Sie die Stim mung der Mit men schen
wahr neh men, ver mit telt Ihnen nicht nur zusätz li chen Ärger, son dern auch eine große Fähig keit, auf
andere ein zu ge hen. Sie kön nen sich gut für schwä cher ge stellte Men schen ein set zen. Es ist denk bar,
daß Sie Ihre Ener gie über eine hel fende Tätig keit zum Aus druck brin gen. Viel leicht arbei ten Sie in
einem Bereich, der Ihnen die Mög lich keit gibt, Ihre idea li sti schen Ziele durch zu set zen.

Spon tane Durch set zung gefragt

(Mars im 1. Haus) Sie wol len sich durch set zen und zei gen. "Seht mich an! Das bin ich!" schei nen
Sie zu rufen, wenn Sie irgendwo auf tre ten. Die Wir kung bleibt kaum aus; Sie wer den die Auf merk-
sam keit auf sich len ken. Sie scheuen es auch nicht, Ihren Ärger und Unmut zu zei gen.

Leben heißt für Sie han deln. Auf eine über zeu gende Art tun Sie, was Sie für rich tig hal ten. Dabei las-
sen Sie sich kaum von ande ren beein flus sen. Oder Sie möch ten zumin dest die sem Bild ent spre chen.
Viel leicht stür zen Sie sich manch mal unüber legt in "Pio nier ta ten", aber Mut und Durch set zungs kraft
las sen Sie stets einen Aus weg fin den. Dabei dürf ten Sie immer wie der erle ben, daß Ihre Mit men schen
oder die momen tane Situa tion Ihre Tat kraft for dern und Sie in Ihrem muti gen Drauf los ge hen und
Anpac ken bestä ti gen.



Seite 17

Mit Voll gas voran

(***** Mars in Quadrat zu Jupiter) Sie sind ein dyna mi scher Mensch und wol len Ihre eige nen
Wege gehen. Ver mut lich haben Sie manch mal den Ein druck, nicht ernst genom men zu wer den. Um
sich Beach tung und Gehör zu ver schaf fen, über trei ben Sie ein biß chen, was Ihnen nicht unbe dingt
Aner ken nung ein bringt.

Ihre Akti vi tä ten sol len Sinn haben und in einem grö ße ren Zusam men hang ste hen. Wenn Ihnen dies
nicht im ersten Anlauf gelingt, rea gie ren Sie oft über mä ßig, indem Sie ent we der alles hin wer fen oder
zu sehr aufs Ganze gehen, um Ihre groß zü gige Vor stel lung doch noch zu ver wirk li chen. Sind Sie von
etwas über zeugt, zögern Sie kaum, Hin der nisse aus dem Weg zu räu men und Gren zen zu über win den.
So errei chen Sie zwar viel, doch oft auf Kosten ande rer. Wenn die Mit men schen Ihnen nicht mit der-
sel ben Über zeu gungs kraft Wider stand lei sten, wer den sie über fah ren, ohne daß Sie es viel leicht
bemer ken.

Sie haben den Mut zu sich sel ber und die Vita li tät eines Cow boys. In Ihnen steckt ein ver bor ge nes
Talent, im rich ti gen Moment das Rich tige zu tun. Dazu müs sen Sie Ihre Maß lo sig keit und Selbst über-
schät zung in gemä ßigte Bah nen len ken. Sport und Wett kämpfe könn ten ein gutes Übungs feld dafür
sein.

Die Suche nach Sinn und Wachstum

Jupi ter sym bo li siert den Opti mis ten in uns, den Teil, der Sinn und Expan sion will und manch mal in
Maß lo sig keit über bor det. Er läßt uns Aus blick hal ten nach etwas Höhe rem und hebt uns über die
Bana li tä ten des All tags hin aus. Er sym bo li siert den Teil in uns, der einen Zusam men hang zwi schen
den Din gen her stellt. Er erfüllt die nüch terne Wirk lich keit mit einem Sinn, indem er jedem Ding
Bedeu tung zumißt und Situa tio nen, Wor ten und Taten einen sym bo li schen Gehalt ver mit telt.

Der Glaube an das Gute

(Jupiter in Schütze) Sie suchen auf eine groß zü gige, ganz heit li che und aktive Art nach dem Sinn des
Lebens. Neue Welt an schau un gen und Kon zepte prü fen Sie vor allem auf Tole ranz, Gerech tig keit,
Weite und Ganz heit lich keit. Was innere oder äußere Wachs tums mög lich kei ten bie tet, fin det Ein laß in
Ihr Welt bild. Ihr Selbst ver trauen und Ihr Glaube an das eigene Glück kann Sie zum Über schrei ten der
gesetz ten Gren zen ver lei ten. Wenn Ihr Bedürf nis nach Weite und Aus deh nung Sie jede Vor sicht ver-
ges sen läßt, eröff net dies Ihnen einer seits unge ahnte Mög lich kei ten, ande rer seits besteht natür lich die
Gefahr, zuviel des Guten zu wol len. Viel leicht haben Sie Freude am Spe ku lie ren oder an ande ren
Aben teu ern, die sich allein mit Opti mis mus nicht mei stern las sen.

Der Glaube an ein güti ges Schick sal

(Jupiter im 9. Haus) Seit Ihrer Kind heit durf ten Sie ver mut lich immer wie der erfah ren, daß sich die
Suche nach einem eige nen Welt bild und die Aus ein an der set zung mit Sinn fra gen lohnt. Dar aus ent-
wic kelte sich im Laufe der Jahre ein star kes Bedürf nis nach inne rer und äuße rer Weite. Rei sen in
fremde Län der und Kon takte mit frem den Kul tu ren kön nen Ihnen die gesuch ten neuen Erfah run gen
ver mit teln. Eine inten sive Aus ein an der set zung mit Phi lo so phie, Welt an schau un gen und Reli gio nen
bringt Ihnen eine ähn li che "Hori zont er wei te rung". Letzt lich geht es Ihnen um die Sinn frage. Sie
suchen ein Ideal, neh men es begei stert auf und pro bie ren es aus, um dann zum näch sten über zu ge hen.
Dies kann ein Gefühl des Unter wegs- Seins ver mit teln, es kann aber auch zu sinn lo sem Kon sum von
Idea len und Ein drüc ken aus ar ten. Grund sätz lich ver mit telt Ihnen die ser "Schau spie ler" viel Opti mis-
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mus. Sie glau ben an ein güti ges Schick sal oder an eine höhere Macht, die Ihre Schritte immer wie der
zum Posi ti ven lenkt. Vor allem in schwie ri gen Zei ten hilft Ihnen diese Zuver sicht, die Sie immer wie-
der in lichte Höhen zu zie hen ver mag.

Sie sind ein vehe men ter Ver tre ter von Mei nungs frei heit und Gerech tig keit. Sind Sie von etwas über-
zeugt, so möch ten Sie auch ande ren Ihre Vor stel lun gen ver mit teln, wobei Sie dar auf ach ten soll ten,
nicht vol ler Begei ste rung jede andere Mei nung unter den Tisch zu wischen.

Der Wunsch, alles Schwere abzu strei fen

(**** Jupiter in Sextil zu Uranus) Manch mal mag eine Stimme Ihnen zuflü stern, warum Sie nicht
ein fach die Fes seln des gewohn ten All tags le bens abstrei fen, davon flie gen und alle Gren zen spren gen.
Etwas in Ihrer Per sön lich keit sucht Unab hän gig keit und Bewe gungs frei heit. Es wehrt sich gegen ein
allzu gesetz tes Leben und zuviel Ein schrän kung. Es ver leiht Ihnen einen Schuß Aben teu er lust, Ori gi-
na li tät, unkon ven tio nelle Ideen und - sofern Sie nicht dar auf ach ten - eine gewisse Über heb lich keit,
denn es kennt keine Rück sicht auf per sön li che Motive und Gefühle. Wenn die ser Teil in Ihnen zum
Zuge kommt, dann wagen Sie im über tra ge nen Sinn - oder viel leicht auch im ganz kon kre ten - einen
Fall schirm sprung. Zumin dest für kurze Zeit heben Sie die übli chen Beschrän kun gen auf und genie ßen
einen Blick aus höhe rer Warte. Sol che Erleb nisse bewir ken, daß Sie den Lebens sinn hin ter fra gen und
die Rela ti vi tät einer Ansicht erken nen. Für zukünf tige Mög lich kei ten haben Sie eine gute Nase und
nei gen zu unge wöhn li chen Inter es sen.

Ihr star kes Bedürf nis nach Expan sion und Weite zeigt sich vor wie gend im Zusam men hang mit dem
Abschnitt "Jupi ter im Haus".

Die Suche nach Struktur und Ordnung

Saturn sym bo li siert den erho be nen Zei ge fin ger in uns, die innere Instanz, mit der wir uns Gren zen
set zen und Struk tur und Ver ant wor tung von uns ver lan gen. Oft ist unser Saturn teil sehr starr, und
dann bloc kie ren wir uns selbst. Wenn wir jedoch im Laufe der Jahre gelernt haben, unsere Äng ste
und unse ren Per fek tions an spruch abzu bauen, wer den wir Saturn vor allem als innere Sta bi li tät und
Sicher heit erle ben. Er sym bo li siert im kon kre ten und im über tra ge nen Sinn unser Rück grat.

Die Pflicht Ihrer Alters gruppe, Kom mu ni ka tion und Wis sen zu schu len

(Saturn in Zwillinge) Der Saturn benö tigt für einen Umlauf unge fähr acht und zwan zig Jahre und ent-
spre chend pro Zei chen zwei bis drei Jahre. Alle in die ser Zeit spanne Gebo re nen haben die selbe
Saturn- Zei chen stel lung im Geburts bild, die prä gend auf die Ver tre ter und Ver tre te rin nen die ser zwei
bis drei Jahr gänge wirkt.

Saturn im Zwil ling sym bo li siert eine Aus ein an der set zung mit Spra che und Intel lekt. Sie nei gen dazu,
hohe Anfor de run gen an Ihre sprach li chen Fähig kei ten und Ihr Wis sen zu stel len. Die Unzu frie den heit
über jedes fal sche Wort treibt Sie an, Ihre sprach li chen Aus drucks mög lich kei ten zu ver bes sern, sich
ein soli des Fach wis sen anzu eig nen und sich im logi schen Den ken zu üben. Je mehr Sie dies tun, desto
mehr Sicher heit gewin nen Sie aus Ihrem Wis sen und Ihrer sprach li chen Fer tig keit.
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Die For de rung, innere und äußere Werte auf zu bauen

(Saturn im 2. Haus) Sie haben eine ver ant wor tungs be wußte Ein stel lung zu mate riel len Wer ten. "Mit
sehr wenig aus kom men" ist ein Thema, das Sie kaum unbe rührt läßt. Die Vor stel lung, ein mal nicht
mehr genug zu haben, kann Sie zu größ ter Spar sam keit ver an las sen. Sie unter sa gen sich viel leicht
einen Genuß, um den Rück halt des Bank kon tos nicht zu schmä lern.

Sie haben ein star kes Bedürf nis nach mate ri el ler Sicher heit. Und Sie tun wahr schein lich viel dafür.
Mög li che Ent spre chun gen sind finan zielle Selb stän dig keit, viele Ver si che run gen, das Sam meln von
Schmuck, Kunst- oder Wert ge gen stän den oder - sozu sa gen als kör per li cher Not vor rat - Über ge wicht.

Der Leit satz "mit sehr wenig aus kom men" kann auch kon krete For men in Ihrem Leben anneh men. Sie
besit zen dann nur das Aller not wen dig ste. Aus einem man geln den Ver trauen in Ihre Fähig keit, mit der
mate riel len Welt umge hen zu kön nen, leh nen Sie es ab, sich mit Geld und Besitz zu befas sen. Sie
erlau ben sich Genuß nur beschränkt und unter bestimm ten Bedin gun gen. An Ihren Kör per stel len Sie
hohe Anfor de run gen.

Dies alles hängt damit zusam men, daß Sie sich über Ihren eige nen Wert nicht klar sind. Sie schät zen
alle Ihre Fähig kei ten und Talente ver mut lich zu gering und iden ti fi zie ren sich des halb ver stärkt mit
Ihrem Besitz. Sie müs sen ler nen, sich Raum und Zeit für sich zu neh men, Ihre kör per li chen und sinn li-
chen Bedürf nisse zu befrie di gen und das Leben und sich sel ber zu genie ßen. Dann wer den Sie Ihre
eige nen Werte ent dec ken und Sicher heit in sich fin den. Der Umgang mit Besitz wird loc ke rer; Haben
oder Nicht- Haben ist nicht mehr so wich tig.

Zwi schen Traum und Wirk lich keit

(**** Saturn in Opposition zu Neptun) Mög li cher weise erle ben Sie sich als "Gast" auf die ser Welt.
Die Auf gabe, mit dem All tag zurecht zu kom men, mutet Sie viel leicht manch mal selt sam an. Sie ste-
hen mit einem Fuß in der Rea li tät und mit dem ande ren in einer irre a len Welt, und Sie sind nie ganz
sicher, ob Ihnen nicht gleich der Boden unter den Füßen weg ge zo gen wird.

Der grenz auf lö sende Zug in Ihrer Per sön lich keit ver langt eine Aus ein an der set zung mit dem, was jen-
seits der Rea li tät liegt. Das Irre ale, Unfaß bare und nicht Boden stän dige kann zum Bei spiel durch Reli-
gion, Medi ta tion, Musik, Hel fen, Sucht, einem Was ser sport oder ander wei ti gem Umgang mit Was ser
erlebt wer den. Viel leicht füh len Sie sich ver pflich tet, ande ren zu hel fen. Es ist sogar mög lich, daß
Hilfs be dürf tige beträcht lich über Ihre Zeit ver fü gen, und Sie sich fast schul dig füh len, wenn Sie
jeman dem etwas abschla gen und dafür etwas für sich sel ber tun. Hel fen in einem aus ge gli che nen Maß
fes tigt Ihre innere Sicher heit und Sta bi li tät. Im Über maß kön nen Sie sehr dar un ter lei den. Wenn Sie
grund sätz lich sehr rea li täts be zo gen sind, ist es denk bar, daß Sie mit gro ßer Anstren gung ver su chen,
das Irre ale und Unfaß bare aus Ihrem Leben aus zu schlie ßen. Sie erle ben es dann ver mut lich durch
einen ent spre chen den Part ner oder sel ber in Form einer Sucht. Auch ein Pen deln zwi schen struk tu rier-
ter Arbeit und Alko hol am Fei er abend ist denk bar. Letzt lich geht es immer um ein Zusam men tref fen
zweier Wel ten. Sie wer den auf ge for dert, den Umgang sowohl mit der Rea li tät wie mit der inne ren
Traum- und Bil der welt zu üben und mit der Zeit eine Ver bin dung zu schaf fen.
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Sicher heit aus dem Dunk len schöp fen

(**** Saturn in Trigon zu Pluto) Sie leh nen patri ar cha li sche und auto ri täre For men ab, gehen
instink ti vem Trieb ver hal ten aus dem Weg und sind doch auf eine eigen ar tige Weise fas zi niert davon.
Sie wol len nicht von auto ri tä ren Per so nen ange trie ben oder kon trol liert wer den. Sorg fäl tig beach ten
Sie Ihr Ver hal ten, um keine Schwach stelle zu zei gen. Fast könnte man sagen, Sie hät ten Angst vor der
destruk ti ven Macht der Außen welt. Sich nicht in eine Gruppe inte grie ren wol len, Außen sei ter po si tio-
nen, Platz angst oder ein mul mi ges Gefühl in gro ßen Men schen men gen sind ein paar kon krete Bei-
spiele dafür.

Die ses Dunkle, daß Sie in der Außen welt ahnen, wider spie gelt Ihre eigene emo tio nale Tiefe. Es ist
schwie rig, diese dunkle und auch wilde und instinkt hafte Seite zu akzep tie ren. Wenn Sie sie nicht
ableh nen, erschließt sie Ihnen jedoch Lebens kraft und Ein sicht bis in die tief sten Tie fen der mensch li-
chen Seele. Dar aus kön nen Sie eine große Sicher heit ent wic keln, näm lich Sicher heit in sich sel ber,
die Ihnen keine äuße ren Gescheh nisse je wie der neh men kön nen.

Das Bedürfnis nach Veränderung

Ura nus sym bo li siert den "Wind geist" in uns, der durch bestän dige Ver än de rung psy chi sches Wach-
stum will. Er schürt eine innere Unruhe, die uns immer wie der zum Auf bruch antreibt, die uns
Abwechs lung und neue Erfah run gen suchen läßt und uns vor dem psy chi schen und phy si schen Still-
stand bewahrt. Er steht für den Wan der ge sel len in uns, der nir gends lange seß haft ist. Kaum wird
etwas zur Gewohn heit, so bricht er seine Zelte ab und über rascht uns mit neuen Ideen. Seine Ori gi na-
li tät kennt keine Gren zen, und ebenso wenig seine Unver bind lich keit.

In einem gei stig regen Zeit geist gebo ren

(Uranus in Waage) Der Pla net Ura nus durch wan dert in vier und acht zig Jah ren die zwölf Zei chen des
Tier krei ses. In den unge fähr sie ben Jah ren, in denen er das Waa ge zei chen durch läuft, mani fe stiert
sich sein Wind geist cha rak ter in so vie len Men schen auf "Waa ge art", daß man fast von einer kol lek ti-
ven Prä gung spre chen könnte. Der Zeit geist zeigt sich mit Charme, Fair neß und Unver bind lich keit.
Ver än de run gen voll zie hen sich mehr im Den ken als im kon kre ten Leben. Sie und Ihre Zeit ge nos sen
las sen sich zwar gerne auf neue Expe ri mente ein, brau chen jedoch die Gewiß heit, daß die Har mo nie
des bis he ri gen Lebens nicht allzu sehr aus dem Gleich ge wicht gebracht wird. Sie dürf ten für mehr
Frei heit in Bezie hun gen ein ste hen, vor aus ge setzt, der neue Wind kräu selt die Wel len nur sanft. Neue
Ideen sol len unmerk lich, mit Takt und diplo ma ti schem Geschick ein ge führt wer den.

Leben dige Part ner schaft

(Uranus im 7. Haus) Sie benö ti gen viel Frei raum und gei stige Anre gung in der Part ner schaft. Zuviel
Nähe ertra gen Sie schlecht. Sie füh len sich in einer Bezie hung rela tiv schnell wie ein Vogel, dem man
die Flü gel gestutzt und die Frei heit durch einen gol de nen Käfig ersetzt hat. Viel leicht rea gie ren Sie
mit Stim mungs schwan kun gen und Unbe stän dig keit und ver su chen, sich so Ihren Frei raum zu bewah-
ren.

Es ist des halb wich tig, daß Sie in einer Part ner schaft genü gend per sön li che Frei heit haben und diese
natür lich auch dem Part ner zuge ste hen. Mög li cher weise suchen Sie sich Part ner, die viel unter wegs,
bereits ver hei ra tet oder auf eine andere Weise nicht voll ver füg bar sind, um sich unbe wußt vor zuviel
Nähe zu schüt zen.

Lan ge weile und sta bile, sichere Ver hält nisse ertra gen Sie schlecht. Wenn Sie eine dau er hafte Bezie-
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hung wol len, kom men Sie nicht um die Auf gabe herum, immer wie der für Abwechs lung zu sor gen,
denn Sie suchen in Bezie hun gen nicht so sehr Sicher heit und Gebor gen heit, son dern viel mehr Anre-
gung. Ihre Bezie hun gen wer den Ihnen kaum ein sanf tes Ruhe kis sen besche ren, dafür aber viel Spaß,
Leben dig keit und Selbst er kennt nis.

Sehnsucht nach Auflösung und Hingabe

Nep tun sym bo li siert den mysti schen Teil in uns, der die Gren zen von Ich- Bewußt sein und Außen welt
immer wie der auf löst und uns erin nert, daß wir Teil eines grö ße ren Gan zen sind. Die ser Teil läßt uns
die Sehn sucht nach einer ande ren Welt ver spü ren und kann glei cher ma ßen Moti va tion sein für die
Rück ver bin dung zu etwas Gött li chem, für totale Hin gabe und Hilfs be reit schaft oder für einen Rück-
zug vom Leben, für ein Sich- selbst- Ver lie ren, das in letz ter Kon se quenz in Selbst mit leid und Chaos
mün det.

Kol lek tive Idea li sie rung von Wach stum

(Neptun in Schütze) Mit einer Umlauf zeit von unge fähr 165 Jah ren ver weilt der Nep tun mehr als ein
Jahr zehnt in jedem Zei chen des Tier krei ses. Die Stel lung "Nep tun im Schüt zen" tei len Sie mit ent-
spre chend vie len Zeit ge nos sen. Sie deu tet auf eine kol lek tive Ten denz, vol ler Elan nach den höch sten
Idea len zu stre ben. Ihre Gene ra tion ver tritt eine reli gi öse Begei ste rung, die weit über eigent li che
Glau bens fra gen hin aus roman ti sche Vor stel lun gen von einer hei len Welt kre iert und die totale Hin-
gabe an ein Ideal zum Ziel hat. Damit kön nen starre Dog men auf ge löst und Anschau un gen und Glau-
bens sätze durch läs si ger gemacht wer den. Aber ebenso ist ein Abglei ten in eine idea li sierte Schein-
und Traum welt denk bar.

Sinn fin dung in der Hin gabe an etwas Grö ße res

(Neptun im 9. Haus) Sie nei gen dazu, Ihre Mei nun gen und Welt an schau un gen zu idea li sie ren. Weit
mehr als die Logik, die einer Phi lo so phie zugrunde liegt, fas zi niert Sie deren spi ri tu el ler Gehalt. So
füh len Sie sich kaum den Dog men einer Reli gion ver pflich tet. Sie suchen Sinn in der Hin gabe an
Gott, an eine kos mi sche Kraft oder ein fach an ein grö ße res Gan zes. Dabei kön nen Sie sich leicht in
eine schwär me ri sche Ekstase stei gern, einem fal schen Guru ver fal len oder auf einem Pseudo- Eso te-
rik trip in die Irre gehen. Wenn Sie einen Sinn in etwas zu erken nen glau ben, sei es in einer Reli gion,
in einer Lebens phi lo so phie oder auch einer Aus bil dung, kön nen Sie enorm viel Idea lis mus dafür auf-
brin gen. Sie geben sich ganz ein. Sind Sie dabei zu unkri tisch, erle ben Sie, daß sich eines Tages all
die schö nen Vor stel lun gen als Illu sio nen ent pup pen und wie Sei fen bla sen plat zen.

Falls Sie gerne rei sen, bevor zu gen Sie ver mut lich fern öst li che Kul tu ren, in denen das Mysti sche mehr
Raum hat als in unse rer Gesell schaft. Sie las sen sich inner lich wie äußer lich auf unbe kannte Wel ten
ein und dürf ten dabei die beglüc kende Erfah rung machen, von etwas Grö ße rem getra gen zu wer den.

Den Sinn des Lebens suchen und fin den Sie immer wie der in der Hin gabe an die ses Grö ßere Ganze.
Die Schwie rig keit besteht darin, daß Sie nur mit Mühe erken nen kön nen, wel che reli gi ö sen, phi lo so-
phi schen oder welt an schau li chen Kon zepte Sie auch auf Dauer nicht ent täu schen.
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Aus ein an der set zung mit dem Nichts

(*** Neptun in Sextil zu Pluto) Die Frage, wie weit der Glaube an ein grö ße res Gan zes nur ein
künst li ches Gebilde und ein Schutz vor dem abso lu ten Nichts ist, dürfte immer wie der ein mal in Ihnen
auf stei gen. Wenn bei spiels weise reli gi öse Hin gabe für Sie eine Selbst ver ständ lich keit ist, so geht es
darum, letzt lich auch die sen Halt los zu las sen und gerade durch die Lösung von jeder Form zum wah-
ren Kern des Mensch seins vor zu drin gen.

Die "dunkle" Seite

Pluto sym bo li siert den radi kal sten, ener gie reich sten und lei den schaft lich sten Teil unse rer Per sön lich-
keit, der, gerade weil er so aufs Ganze aus ist, auch Angst aus löst. So emp fin den wir diese Seite in uns
oft als "dun kel" und wen den uns inner lich davon ab. Wir unter drüc ken dann die sen inten si ven Teil
mit etwa dem glei chen Effekt, wie wenn wir den Dec kel auf eine Pfanne mit kochen dem Was ser drüc-
ken; wir ver bren nen uns die Fin ger. Erst wenn wir die sen kom pro miß lo sen und inten si ven Teil in uns
akzep tie ren und mit ihm umge hen ler nen, fin den wir Zugang zu sei ner Kraft und Leben dig keit. Dann
kann gerade die ser Teil ein enor mes Ener gie po ten tial ent fal ten und uns über tief grei fende Kri sen hin-
weg füh ren.

Macht und Har mo nie

(Pluto in Waage) Mit einer Umlauf zeit von fast 250 Jah ren durch läuft der Pla net Pluto in 20-25 Jah-
ren ein Tier kreis zei chen. Eine ganze Gene ra tion hat also Pluto im Zei chen der Waage. Diese Stel lung
beschreibt ent spre chend nicht indi vi du elle Per sön lich keits merk male, son dern kol lek tive Ten den zen. 

Ihre Gene ra tion zeich net sich aus durch eine tief grei fende Suche nach Gleich ge wicht, spe zi ell in Part-
ner schaft, jedoch grund sätz lich in allen Belan gen, die "aus den Fugen gera ten" sind. Qua li tät geht vor
Quan ti tät. Doch im lei den schaft li chen Engage ment für Har mo nie und Frie den ist oft nur ein klei ner
Schritt von fairer Tak tik zu Mani pu la tion.

Bezie hung mit Lei den schaft

(Pluto im 7. Haus) Alles oder nichts! heißt Ihr Motto in Bezie hun gen. Der Part ner will Sie ganz -
oder Sie ihn -, sozu sa gen mit Haut und Haa ren. Ihre Bezie hun gen sind inten siv und lei den schaft lich.
Dazu gehört ver mut lich auch Angst vor dem Ver las sen wer den und der Ver such, die Bezie hung und
den Part ner zu kon trol lie ren und zu mani pu lie ren. Eine Lie bes be zie hung ohne Macht spiel, gegen sei ti-
ges Seil zie hen, Lei den schaft und Eifer sucht ist für Sie wie eine Suppe ohne Salz. Sie nei gen dazu,
sich Part ner zu suchen, die sich auf diese Inten si tät ein las sen.

Mög li cher weise äng stigt Sie Ihre eigene Gefühls tiefe und das Unwi der ruf li che und Kom pro miß lose,
das Sie einem gelieb ten Men schen gegen über zum Aus druck brin gen. Sie gehen dann in eine pas sive
Rolle und über ge ben dem Part ner gewis ser ma ßen die Macht über sich. Sie sind dann in einer Art
Opfer hal tung, und die Bezie hung kann sehr schwie rig wer den.
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Gesellschaftliche und berufliche Ziele

Ein Beruf, der zugleich Beru fung ist

(MC in Schütze) Der MC sym bo li siert die je ni gen Qua li tä ten, die Sie auf grund Ihrer Erzie hung und
den Vor bil dern Ihrer Kind heit für erstre bens wert hal ten und die Sie im Berufs le ben und an der
Öffent lich keit zei gen wol len. Da Sie davon aus ge hen, daß Ihre Umwelt und die Gesell schaft diese
Eigen schaf ten von Ihnen erwar ten, bemü hen Sie sich, diese zu ent wic keln und im Beruf und in der
Außen welt zum Aus druck zu brin gen.

Sie zei gen sich an der Öffent lich keit gerne groß zü gig, opti mi stisch und begei ste rungs fä hig und bemü-
hen sich um eine klare Mei nung. Auch Ihr Berufs le ben ist von die sen Qua li tä ten gefärbt. Ihre Ziel vor-
stel lun gen im beruf li chen und gesell schaft li chen Bereich sind von Weite und Aus deh nung geprägt.
Sie stre ben nach etwas Höhe rem und mögen es nicht, wenn Sie ein ge schränkt wer den. Ihren Wunsch
nach Erwei te rung des eige nen Hori zon tes kön nen Sie bei spiels weise in einem Beruf aus le ben, der
Ihnen viele Rei sen und Kon takt mit ande ren Kul tu ren ermög licht. Sie erstre ben eine beruf li che Stel-
lung, in der Sie Ihre eige nen Ansich ten ein brin gen kön nen.

Auch die Sinn su che beglei tet Sie im Berufs le ben. Des halb ist es für Sie wich tig, eine Tätig keit zu fin-
den, die Ihren Vor stel lun gen ent spricht, Sie begei stert und Ihrem inne ren Feuer dau ernd neuen
"Brenn stoff" lie fert. Beson ders eig nen sich dazu ein Leh rer be ruf, Rei se lei tung oder eine Tätig keit im
Bereich der Poli tik, Rechts wis sen schaft oder Phi lo so phie.

Ein star ker Glaube an die beruf li chen Mög lich kei ten

(** Jupiter in Konjunktion zu MC) Beruf und Öffent lich keit sind Berei che, in denen Sie beson ders
leicht zu Ihrer Größe fin den. Mit Begei ste rung und einem fast uner schüt ter li chen Opti mis mus und
Selbst ver trauen suchen Sie nach mehr Weite im kon kre ten und über tra ge nen Sinn. Mit die ser Hal tung
kön nen Sie vie les errei chen, denn die äußere Welt rea giert mit der sel ben Groß zü gig keit auf Ihre
Bestre bun gen. Die ein zige Gefahr besteht in der Ten denz zu Maß lo sig keit und Arro ganz. Doch wenn
Sie trotz guten Erfol gen den Bezug zur Rea li tät nicht ver lie ren, ste hen Ihnen im Beruf viele Türen
offen.
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Die Mondknotenachse als Lebensaufgabe

Die Mond kno ten achse zeigt zwei The men auf, die wir als gegen sätz lich erle ben. Vor allem der eine
Bereich ist uns so ver traut ist, daß wir fast zwang haft daran kle ben. Wir kön nen nicht anders, als uns
immer und immer wie der damit aus ein an der zu set zen. Wie eine Katze den hei ßen Brei umkrei sen wir
die sen Lebens be reich und erle ben uns dabei als ein sei tig. Ein Gefühl von rich tig und ganz heit lich fin-
den wir erst, wenn wir uns um die Gegen sätze bemü hen. Jedes mal, wenn es uns gelingt, aus dem
Kreis eine Acht zu machen und die schein bar so ver schie de nen Lebens be rei che ein Stück weit mit ein-
an der zu ver söh nen, erle ben wir eine große Befrie di gung. Blei ben wir im Gewohn ten sit zen, so fru-
striert uns irgend etwas daran. Die Mond kno ten achse sym bo li siert somit eine innere Instanz, die uns
dau ernd zu Wach stum auf for dert.

Das Geburts bild zeigt den Weg, gibt jedoch keine Aus kunft, wo Sie auf die sem Wachs tums weg ste hen.
Ver glei chen Sie die fol gende Beschrei bung Ihrer Lebens auf gabe also nicht mit Ihrer aktu el len Situa-
tion, son dern betrach ten Sie diese im Zusam men hang mit Ihrem gesam ten Leben.

In den fol gen den Abschnit ten ist vie les ziem lich über spitzt for mu liert. Dies aus dem Grund, weil es
oft mals leich ter ist, in einer Kari ka tur den wah ren Kern zu erken nen. Diese Zei len sol len ein Ansporn
sein, ein Stück auf Ihrem Ent wick lungs weg wei ter zu ge hen.

Zwi schen Gegen sät zen ein Gleich ge wicht fin den

(Mondknoten in Wassermann und 12. Haus) Arbeits si tua tio nen, all täg li che Ver rich tun gen und
Kör per pflege neh men in Ihrem Leben viel Raum ein. Sie orga ni sie ren Ihr Leben, scheuen kei nen Auf-
wand und pac ken tat kräf tig und herz haft zu. Sie leben ganz in der All tags rea li tät. Der Tages ab lauf
wird geplant, und Sie wis sen, was Sie wol len, und ver fü gen über gut ein ge übte und bewährte Arbeits-
me tho den. Ihren Ein satz zu Hause oder am Arbeits platz betrach ten Sie gewis ser ma ßen als Dienst an
der Sache.

Sie haben ein Auge für das Detail, ord nen Ihre Umwelt mit Umsicht und tun alles, um mit bei den
Füßen auf dem Boden der Rea li tät zu ste hen. Auch bemü hen Sie sich, Ihren Kör per kraft voll, fit und
gesund zu hal ten, sei es durch regel mä ßi ges Trai ning, gezielte Kör per pflege oder Ernäh rung.

Es scheint Ihnen selbst ver ständ lich, daß Ihnen ein gewis ser Sta tus zusteht. Sie erwar ten, von Ihrer
Umge bung bewun dert zu wer den, sei dies für Ihre Arbeit, für Ihr Orga ni sa tions ta lent oder für Mut
und Geschick lich keit. Ein biß chen über trie ben for mu liert leben Sie in Ihrer eige nen Welt wie in einem
klei nen König reich. Sie kön nen so stark auf sich sel ber kon zen triert sein, daß Sie hin und wie der das
Gefühl über kommt, sich von der Außen welt abge schnit ten zu haben. Da es Ihnen schwer fällt, sich
von den alten Gewohn hei ten los zu rei ßen und Luft zu ver schaf fen, grei fen Sie zum alt be währ ten Mit-
tel und ver su chen das Pro blem zu lösen, indem Sie noch herz haf ter und muti ger han deln und sich so
inner lich noch mehr vom Leben abgren zen. Auch in weni ger extre men Bei spie len wer den Sie immer
wie der die Erfah rung machen, daß Sie ein star ker Eigen wille und Stolz ein sam wer den las sen. Wie
Treib sand, in den man immer wie der ver sinkt und stec ken bleibt, hält Sie die selbst si chere und Beach-
tung for dernde Art am Arbeits platz und Zuhause im All tag in sei nem Bann und hin dert Sie auf Ihrem
Lebens weg.

Das Horo skop zeigt hier sym bo lisch eine Lebens auf gabe: Her aus tre ten aus Ihrem eige nen Reich,
offen wer den für die Welt jen seits der kon kre ten Wirk lich keit, ohne alles durch die Brille der eige nen
Über zeu gung zu betrach ten. Nicht Ihr eige nes all täg li ches Schau spiel, daß Sie ver mut lich mit eini ger
Dra ma tik in Szene set zen, ist wich tig, son dern der Ver such, innere Wel ten zu erschlies sen und sich
ver mehrt als Teil eines grö ße ren Gan zen zu sehen.
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So ruft es Sie immer wie der in Ihre innere Welt der Fan ta sie und Träume. Sie brau chen Zeit für sich
allein, um zutiefst mit dem eige nen Inne ren in Kon takt zu kom men. Reli gion, Phi lo so phie oder Medi-
ta tion kön nen unter stüt zend wir ken. Auch eine Hel fer tä tig keit kann Gren zen auf lö sen, Ihr Mit ge fühl
wec ken, Ihr Herz über den All tag hin aus weit wer den las sen und Sie so rich tig "in Fahrt" kom men las-
sen.

Echte Befrie di gung im Leben fin den Sie erst, wenn Sie sich gewis ser ma ßen auf die Suche nach dem
ver lo re nen Para dies machen und der Rea li tät nicht mehr so viel Gewicht geben. Es geht darum, offen
zu wer den für Dinge, die nicht meß bar und beweis bar sind. Wich tig ist dabei, daß Sie die Her aus for-
de run gen anneh men und ler nen, sich sel ber ver mehrt als einen Teil eines gro ßen Gan zen zu sehen,
und nicht so sehr als Mit tel punkt der Welt. Indem Sie andere als gleich wer tige Indi vi duen aner ken nen
und den Wert von Freund schaf ten schät zen ler nen, kön nen Sie immer wie der die sehr befrie di gende
Erfah rung machen, daß es auch eine groß ar tige Sache ist, sei nen Bei trag als Indi vi duum in einer
Gemein schaft zu lei sten.

All diese Auf for de run gen mögen für Sie wie Aben teuer klin gen, gilt es doch, sich dem Leben auf eine
unge wohnte, bis her noch nicht geübte Art zu stel len. Doch ist es gerade die ses Unge wohnte, das
Ihnen eine große Befrie di gung ver mit teln kann.
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Chiron - Der verwundete Heiler

In der grie chi schen Mytho lo gie ist Chiron ein Ken taur mit einem mensch li chen Ober kör per und
einem Pfer de leib, der an einer unheil ba ren Wunde lei det. Trotz dem er sich inten siv mit Heil kräu tern
aus ein an der setzt, gelingt es ihm nicht, die eigene Ver let zung zu hei len. Er lernt, sie in Demut anzu-
neh men und kann seine umfas sen den Kennt nisse nun ein set zen und für Men schen und Göt ter zu einem
wun der ba ren Hei ler und Leh rer wer den.

Diese Geschichte beschreibt die Sym bo lik des astro lo gi schen Pla ne ten Chiron, der einer äußerst ver-
letz li chen Seite der Per sön lich keit ent spricht, die gerade dadurch ande ren sehr viel geben kann,
sobald das "Wund sein" in Demut ange nom men wird. So wie man eine leib li che Wunde vor Über be an-
spru chung schützt, sie pflegt und ihr Zeit für die Hei lung ein räumt, so gilt es, uns des psy chi schen
Chiron- Anteils in uns anzu neh men, ihn zu schüt zen und zu pfle gen, damit sich seine Hei ler qua li tät im
Laufe des Lebens ent fal ten kann.

Da der fol gende Text eine emp find same Seite in Ihnen berüh ren dürfte, kann beim ersten Durch le sen
eine Abwehr hal tung auf kom men, und Sie nei gen viel leicht dazu, den Text mit einem "Das trifft für
mich nicht zu" auf die Seite zu legen. Um aus die sem Text einen Nut zen zu zie hen, müs sen Sie ihn
mehr mals in zeit li chen Abstän den durch le sen und einige Zeit ein wir ken las sen. Wenn Sie sich wirk-
lich auf den Text und auf sich sel ber ein las sen, wer den Sie ver mut lich fest stel len, daß er auf einer tie-
fen Ebene einen Kern Wahr heit ent hält. Die ser ins Gesicht zu schauen mag heil sam und schmerz haft
zugleich sein.

Durch set zung ist eine heikle Sache

(Chiron in Widder) Im Zusam men hang mit dem Thema "Chiron im Haus" wer den Eigen schaf ten wie
Mut, Tat kraft und Pio nier geist wich tig. Einer seits dürf ten Sie die sen Qua li tä ten mit einer gewis sen
Vor sicht oder sogar Miß trauen gegen über tre ten, weil Sie viel leicht gerade damit schlechte Erfah run-
gen machen muß ten, ande rer seits kön nen diese zum Wund bal sam und Heil mit tel für Ihre ver letz li che
Seite wer den, wenn Sie sich dazu über win den, ver mehrt Ihre impul sive Seite zum Zuge kom men zu
las sen, sich spon tan durch zu set zen und die Her aus for de run gen des Lebens tat kräf tig anzu pac ken.

Ver letz lich im spon ta nen Auf- die- Welt- zuge hen

(Chiron im 1. Haus) Wenn es um Auf tre ten, Sich- Zei gen und Durch set zung geht, dürf ten Sie eher
emp find lich rea gie ren. Sie schei nen fast zu erwar ten, uner wünscht zu sein, über se hen oder ver kannt
zu wer den, und fin den diese Grund hal tung auch immer wie der in Ihrem Leben bestä tigt. Schon in den
ersten Lebens jah ren haben Sie viel leicht mit gro ßem Schmerz und Fru stra tion erle ben müs sen, daß
man ein ande res Ver hal ten von Ihnen erwar tet, als Sie zum Aus druck brin gen kön nen. So mag Sie
zutiefst in der Seele die Frage quä len, wie weit Sie über haupt eine Exi stenz be rech ti gung haben.

Gemäß der Mytho lo gie ist Chiron zur Hälfte ein Pferd. Es gilt, diese tie ri sche, instinkt hafte und natur-
be zo gene Seite, die in Ihnen zum Aus druck kom men möchte, zu akzep tie ren. Wut und Aggres sion,
rück sichts lose Durch set zung sowie eine trieb hafte Sexu a li tät wären Bei spiele dafür. Doch geht es nun
nicht darum, Ihre Aus drucks weise vor der grün dig zu beschö ni gen, zu "kul ti vie ren" und den Mit men-
schen anzu pas sen, son dern viel mehr um ein Akzep tie ren der sel ben und ein Ver än dern von innen her-
aus. Die Erfah rung, nicht zei gen zu dür fen, was Sie wirk lich wol len, oder abge lehnt und zurück ge wie-
sen zu wer den, kann wie eine tiefe kör per li che Wunde schmer zen. Wenn Sie die sen psy chi schen
Schmerz anneh men kön nen, ohne ihn "weg ma chen" zu wol len, und sich dar auf ein las sen, mit die ser
Schwie rig keit zu leben, ist der erste Schritt zur Lin de rung getan. Gelas sen heit und Demut sind die
besten Vor aus set zun gen, um die hei len den Kräfte die ses ver letz ten See len an teils sich ent wic keln zu
las sen.

Aus dem Wis sen her aus, wie es ist, das eigene Ich nicht unge hin dert zum Aus druck brin gen zu kön-
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nen, ver mö gen Sie eine enorme Fähig keit zu ent wic keln, ande ren den Rüc ken zu stär ken und zu einem
bes se ren Selbst aus druck zu ver hel fen. So wie der mytho lo gi sche Chiron gerade durch seine Wunde zu
einem gro ßen Hei ler wurde, kann aus Ihrer "Schwach stelle" ein Segen für andere und indi rekt auch
wie der für Sie wer den.

Ver letz lich keit als Basis für eine tiefe Liebe

(*** Venus in Quadrat zu Chiron) Chiron hat an sei ner Tier hälfte eine unheil bare Wunde, die im
Zusam men hang steht mit dem Bezie hungs pla ne ten Venus. Dies weist auf mög li che Schwie rig kei ten
mit der instinkt haf ten und dunk len Seite von Bezie hun gen und mit dem Drang nach Har mo nie um
jeden Preis und Inbe sitz nahme des ande ren hin. Nähe kann ver let zen, und Sie mögen immer wie der
erle ben, wie Part ner oder andere nahe ste hende Per so nen unbe ab sich tigt sich von einer dunk len Seite
zei gen, Ihr Ver trauen miß brau chen und Ihre Gefühle ver let zen. Auch Sie nei gen dazu, das selbe den
Men schen anzu tun, die Sie am mei sten lie ben. Viel leicht stel len Sie Ihren eige nen Wert in Frage und
haben Mühe, sich selbst bedin gungs los gern zu haben. Damit wird es auch schwie rig, ande ren Ihre
Liebe zu schen ken. Allzu roman ti sche Vor stel lun gen, Eifer sucht und schmerz hafte Ent täu schun gen
sind Ihnen wahr schein lich nicht fremd. Wenn Sie ehr lich und auf merk sam gegen sich selbst sind, stel-
len Sie ver mut lich fest, daß Sie in Part ner schaft, Freund schaf ten und geschäft li chen Bezie hun gen oft
Dinge tun, die nicht zu Ihrem Wohl sind. Die Ursa che mag darin lie gen, daß Sie als klei nes Kind vie-
les über sich erge hen las sen muß ten, das zu Ihrem Scha den war. Viel leicht muß ten Sie Dinge essen,
die Ihnen nicht beka men, oder Zuwen dung und Nähe war mit schmerz haf ten Erfah run gen ver bun den,
bei spiels weise indem Sie sich zwi schen gelieb ten Bezugs per so nen ent schei den muß ten. Viel leicht
hat ten Sie auch oft das Gefühl, min der wer tig zu sein. Sol che und ähn li che Sze nen haben sich zu einer
festen Ein stel lung ver dich tet. So wie Rosen spitze, stach lige Dor nen haben, so ist Liebe in Ihrem Erle-
ben mit Schmerz ver bun den.

Chiron konnte seine Wunde nicht hei len, doch als er sie akzep tierte, wurde er sel ber zum Hei ler für
andere. Es geht nicht darum, der Rose die Dor nen weg zu neh men, son dern sie als gan zes, so wie sie
ist, anzu neh men, sich in Bezie hun gen ein zu las sen mit dem Wis sen, daß es weh tun kann. Und so wie
man die Rose mit eini ger Vor sicht auch zwi schen den Dor nen anfas sen kann, so sind Sie auf ge for dert,
zu ler nen, sich vor unnö ti gen emo tio na len Ver stric kun gen zu schüt zen und andere Men schen und
Dinge nicht um jeden Preis besit zen zu wol len. Wenn Sie sich - mit der nöti gen Rück sicht auf Ihre
Emp find sam keit - auf wirk li che Nähe zu ande ren Men schen ein las sen und auch die dunkle Seite der
Besitz an sprü che und der emo tio na len und sexu el len Mani pu la tion nicht aus Ihrem Erle ben ver drän-
gen, so dürf ten Sie immer wie der erfah ren, daß Sie zu sehr tie fer Liebe fähig sind. Auch Ihre Wir kung
auf andere kann sehr bezie hungs för dernd und heil sam sein, ver fü gen Sie doch über ein Talent, andere
tief zu berüh ren und das Ver bin dende zwi schen Men schen her vor zu he ben.

Der Weg von Ich be zo gen heit zu inne rer Gelas sen heit

(** Sonne in Trigon zu Chiron) Viel leicht fra gen Sie sich manch mal, wer Sie eigent lich sind, woher
Sie kom men und wohin Sie gehen. Sie möch ten sich gerne zum Aus druck brin gen und gleich sam
strah len und stel len doch immer wie der fest, daß Sie auf Zurück wei sung und Nicht be ach tung sehr
emp find lich rea gie ren. Viel leicht sind es auch Mit men schen, deren Strahl kraft Sie beein druckt und
Ihnen schmerz lich die eigene "Schwach stelle" bewußt macht.

Dies kann ein Anstoß sein, sich inten si ver mit der Frage nach dem eige nen Wesen aus ein an der zu set-
zen. Dazu gehört, daß Sie mensch li che Schwä chen wie Ego is mus, Arro ganz oder Stolz sowie die
eigene Emp find lich keit als Tat sa chen akzep tie ren. Durch die Beschäf ti gung damit wer den Sie ver-
ständ nis vol ler für die Selbst ver wirk li chung ande rer und kön nen für viele zu einem hei len den Weg wei-
ser wer den, ähn lich wie Chiron für andere zum Hei ler wurde.

Sich mit der Unvoll kom men heit des Lebens aus söh nen
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(* Jupiter in Trigon zu Chiron) Viel leicht wün schen Sie sich sehr, die Welt zu ver bes sern, und es
fehlt Ihnen der beruf li che, gesell schaft li che und poli ti sche Ein fluß, um etwas bewir ken zu kön nen.
Oder Sie haben zwar die nötige Stel lung, kön nen diese jedoch nur man gel haft aus fül len. So fra gen Sie
sich viel leicht oft nach dem Sinn des Lebens, suchen nach einem äuße ren Vor bild oder Guru und
müs sen ent täuscht fest stel len, daß das Glau bens ge bäude nicht trag fä hig ist. Oder Sie for dern Ihr
Schick sal her aus, indem Sie nur Posi ti ves erwar ten und bei einem Tief sich von allen guten Gei stern
ver las sen füh len. In jedem Fall sind Glaube, Vision und Sinn zen trale The men. Je mehr Sie die Suche
nach dem per fek ten System in der Außen welt auf ge ben, desto mehr wird der Weg zum inne ren Füh rer
und Leh rer frei, der Ihnen zwar den Schmerz über die unper fekte Welt nicht nimmt, es Ihnen jedoch
ermög licht, im klei nen Rah men posi tiv auf andere zu wir ken, ihnen Mut, Begei ste rung und Hoff nung
zu ver mit teln und zu inne rem Wach stum zu ver hel fen.
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Lilith - Die weibliche Kraft der Seele

Lilith - die geheim nis volle, dunkle Mond göt tin - ist Sym bol für ver bor gene Aspekte des mensch li chen
Daseins. Sie ist der Schat ten, den wir ins Bewusst sein heben müs sen, um zur Ganz heit zu gelan gen.
Sie steht für etwas Namen lo ses, nicht mit ratio na len Begrif fen Faß ba res, das tief in der mensch li chen
Seele schlum mert. Gleich zei tig ist sie eine Ver kör pe rung des weib li chen Prin zips. Sie kommt inso fern
einer Rache göt tin gleich, als wir das Weib li che in uns unter drüc ken. Dies ist seit dem Auf kom men des
Patri ar cha tes mehr oder weni ger der Fall. Wol len wir nicht die zer stö re ri schen Sei ten der Lilith oder
der weib li chen Urkraft des Unbe wuß ten her auf be schwö ren, so müs sen wir den weib li chen Gefühls-
kräf ten den Raum in unse rem Leben zuge ste hen, der ihnen gebührt.

Lilith ist kein Him mels kör per, son dern der zweite Brenn punkt der eklip ti schen Umlauf bahn des
Mondes um die Erde, also etwas Nicht- Mate ri el les. Die ser "leere" Punkt am Him mel ent spricht denn
auch kei nem klar faß ba ren Teil as pekt der mensch li chen Per sön lich keit. Lilith kann eher als eine tief-
grün dige Gefühls ener gie ver stan den wer den, die uns hilft, unser Poten tial zu ver wirk li chen. Mit ihrer
Unter stüt zung bauen wir etwas im Leben auf, brin gen es zu einem Höhe punkt und las sen es wie der
los, um uns etwas Neuem zuzu wen den. Lilith läßt uns die Frü chte unse res Tuns nicht genie ßen, son-
dern for dert Los las sen und Abster ben in einem nicht zu durch bre chen den Zyklus von Wer den und
Ver ge hen. Wir haben manch mal Mühe, uns von dem zu tren nen, was wir geschaf fen haben. Es mag
uns dann erge hen wie Lots Frau. Sie erstarrte zur Salz säule, weil sie zurück schaute.

Lilith ist unbe wußt und geheim nis voll, eine weib li che Urener gie, die wir nie "in den Griff" bekom men
kön nen. Gegen die ses Uner bitt li che und Nicht- Faß bare wehrt sich unser Ego. Es will lie ber an sei nen
Vor stel lun gen und Illu sio nen fest hal ten. Wenn dann die weib li che Urkraft der Lilith aus dem Unbe-
wuß ten auf taucht wie die Nixe aus dem Teich, das Ego in die Tiefe zieht und uns mit dem Besten oder
auch Schlimm sten im Leben kon fron tiert, so emp fin den wir dies meist als schmerz haf ten Ein griff.

Wir müs sen ler nen, uns vom Leben tra gen zu las sen. Dann bleibt jedes mal, wenn Lilith auf taucht, ein
gol de ner Schim mer zurück. Wir haben einen Blick in unsere eige nen Tie fen gewor fen, haben einen
blin den Fleck erkannt oder eine Ahnung von der Welt hin ter dem Vor hang unse res Bewußt seins
gestreift. Dies ist der Sinn des Lilith- Tei les in uns.

Wenn Sie mehr über die fas zi nie rende und geheim nis volle Lilith wis sen möch ten, gibt Ihnen das Buch
"Die Wolfs frau" von Clarissa P. Estés einen Ein blick in diese tief grün di gen Aspekte der mensch li chen
Psy che.

Nähe  -  Ja oder Nein?

(Lilith in Waage) In nahen Bezie hun gen kann ein Thema mit schwin gen, daß mit Begeh ren und
gleich zei ti ger Ableh nung umschrie ben wer den könnte. Einer seits wün schen Sie nichts sehn li cher, als
mit einem gelieb ten Du ganz eins zu sein, ande rer seits scheuen Sie eine sol che innige Ver ei ni gung.
Ihr Wider stand kann in der Angst begrün det sein, daß eine Ver schmel zung zugleich das Ende der
Bezie hung ist. Ein tota les Zusam men ge hö rig keits ge fühl scheint Ihnen zu schön, als daß es Wirk lich-
keit wer den könnte. So blei ben Sie lie ber beim Wunsch. Viel leicht fällt es Ihnen schwer, den ver nei-
nen den Anteil in Ihrer Per sön lich keit wahr zu neh men. Bewußt möch ten Sie dem Du nahe sein.

Perio den gro ßer Nähe fol gen jedoch immer wie der Zei ten der Abküh lung. Mit gro ßer Wahr schein lich-
keit haben Sie eine Part ne rin gewählt, die - even tu ell stell ver tre tend für Sie - etwas mehr Distanz
braucht. Ihre "Wilde- Frau- Natur" dürfte Ihrem Har mo nie be dürf nis nicht immer ent spre chen, so daß
Sie zwi schen Ange zo gen- Wer den und Sich- Ab gren zen hin und her pen deln.
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Part ner schaft als Spie gel der eige nen Seele

(Lilith im 7. Haus) Bezie hun gen sind wich tig. Fas zi na tion und Fru stra tion lie gen dabei oft nahe bei-
ein an der. Sie möch ten mit einem gelieb ten Men schen eins wer den und gleich zei tig soll eine Frau Sie
anre gen und Ihre emo tio nale Tiefe und Lei den schaft her vor loc ken. Das, was Ihrer Per sön lich keit zur
Ganz wer dung fehlt, erwar ten Sie - viel leicht unbe wußt - von der Part ne rin. Sie mögen sich nach mehr
Leben dig keit und Gefühls tiefe seh nen und diese in einer Frau gleich zei tig bewun dern und sie dafür
has sen. Doch letzt lich kann die schön ste Liebe und Zwei sam keit nicht dar über hin weg täu schen, daß
Sie auf der Suche nach Ihrem eige nen weib li chen See len an teil sind und Ihr eige nes Bild im ande ren
erken nen, begeh ren und ver wer fen. Um sich sel ber näher zu kom men, kön nen Zei ten gro ßer Nähe mit
Perio den des Los las sens abwech seln. Die sen zyk li schen Auf- und Abbau von Bezie hung kön nen Sie
mit einer Part ne rin mehr mals oder immer wie der mit ver schie de nen Frauen erle ben. Grund sätz lich
läßt der Lilith- Ein fluß in Ihren Bezie hun gen keine ruhige und sta ti sche Part ner schaft erwar ten.
Betrach tet man jedoch das mensch li che Dasein als Bewußt wer dungs pro zeß, so lie fert die Lilith- Prä-
gung Ihrer Bezie hun gen gleich sam den nöti gen Brenn stoff dazu.

Eine lei den schaft li che Suche nach dem Sinn des Lebens

(** Jupiter in Sextil zu Lilith) Begren zun gen sind da, um sie - sowohl zum Guten wie zum Schlech-
ten - zu über win den. Innere und äußere Frei heit ist Ihnen ver mut lich ein zen tra les Anlie gen. So stel len
Sie Ihr Welt bild, Ihre gesell schaft li che Stel lung und Ihr Anse hen immer wie der in Frage. Lebens sinn
ist für Sie keine Sache, die man sich ein mal erwirbt und dann bis an sein Lebens ende mit schleppt,
son dern etwas, das in einem mehr oder weni ger regel mä ßi gen Zyklus erneu ert wer den will. Wie ein
Baum jeden Früh ling neue Blät ter treibt und diese im Herbst wie der abwirft, so muß Ihr Welt bild und
Ihre Wahr heit immer wie der neu auf ge baut und wie der los ge las sen wer den. Und wie der Baum wach-
sen Sie dabei und ver an kern sich gleich sam mehr und mehr in Ihrem "See len grund".

Auf bruch zur wah ren Iden ti tät

(** Uranus in Konjunktion zu Lilith) So wie das häß li che kleine Ent lein im gleich na mig en Ander-
sen- Mär chen erst ent dec ken muß, daß es ein wun der schö ner Schwan ist, so müs sen auch Sie Ihrer
wah ren Natur auf den Grund kom men. Das häß li che junge Ent lein, das eigent lich ein jun ges Schwän-
chen ist, wird im Enten hof geplagt und ver spot tet, weil es anders als die ande ren ist. Viel leicht füh len
Sie sich manch mal auch als Schwan unter Enten oder als Fremd ling in der eige nen Fami lie. Die Suche
nach Ihrer wah ren Iden ti tät bleibt Ihnen nicht erspart.

Es geht dabei nicht so sehr um Wil len, Durch set zung oder ratio nale Klar heit, son dern mehr um Ihre
Instinkt na tur und See len tiefe. Diese wol len erkannt und zum Aus druck gebracht wer den. Kon kret
kann dies bedeu ten, daß Sie eine ange paßte Rolle durch bre chen und aus dem Rah men tre ten müs sen.
Die Umwelt rea giert nicht immer freund lich dar auf, wenn Sie die Fes seln gesell schaft li cher Nor men
abschüt teln und sich spon ta ner und gefühls be ton ter zei gen. Sie haben die Wahl, Ihrer inne ren Natur
immer wie der zum Durch bruch zu ver hel fen oder sie zu ver leug nen und zu unter drüc ken. Im ersten
Fall fin den Sie auf einer tie fen Ebene zu sich sel ber, zu einer inne ren Kraft, die immer wie der Neues
von Ihnen for dert, Sie zum Los las sen und Wei ter ge hen ermun tert und Sie so durch einen tief grei fen-
den Rei fe pro zeß führt.
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Die Aus ein an der set zung mit dem Mut ter bild

(** Mond in Quadrat zu Lilith) Was bedeu tet Ihnen die Mut ter? Die Sehn sucht nach der Gebor gen-
heit im Mut ter schoß, nach Geben und Emp fan gen von Wärme und Zärt lich keit mag sich in Fra gen,
Wün schen und Vor stel lun gen rund um das Mut ter bild aus drüc ken. Viel leicht erleb ten Sie Ihre Mut ter
gleich zei tig als über mä ßig für sorg lich und for dernd- ver schlin gend. Oder die Erin ne rung an sie
scheint irgend wie gefühl los zu sein. So gewich ten Sie auch Ihr eige nes Bild von Frauen und Müt tern
ent we der zu sehr oder wer ten es ab. Um sich von Ihrer eige nen Mut ter zu lösen und eine gesunde
Bezie hung zu einer Frau auf bauen zu kön nen, müs sen Sie Gebor gen heit in der eige nen Tiefe fin den.

Auch mit sich selbst gehen Sie ähn lich ambi va lent um, schwan ken zwi schen Haß und Liebe sich
selbst gegen über, ver wei gern sich die Erfül lung Ihrer Bedürf nisse nach Gebor gen heit und Wärme, ja
neh men diese viel leicht nicht ein mal wahr. Sie müs sen erst im Ver laufe der Jahre ler nen, sich selbst
eine gute Mut ter zu sein. Sie müs sen Ihr eige nes inne res Kind na tu rell suchen und ihm all die Wärme
und Zärt lich keit geben, die es in Ihrer Kind heit mißte. Viel leicht füh len Sie sich zu star ken, müt ter-
lich- für sorg li chen Frauen hin ge zo gen. Oder Sie sind sogar gefühls mä ßig abhän gig, weil sie - etwas
pro vo ka tiv for mu liert - in der Part ne rin einen Ersatz für Ihre Mut ter suchen. Die damit ver bun de nen
Erfah run gen kön nen recht schmerz haft sein. Doch sie kom men und gehen wie Wel len und spü len Sie
jedes mal etwas näher an Ihren See len grund.

Eigent lich geht es darum, die eige nen Bedürf nisse wahr zu neh men und zu stil len. Es ist wich tig, in
zyk li schen Abstän den inne zu hal ten und nach innen zu hor chen, auch wenn Sie auf Schmerz und
Trauer sto ßen. Hal ten Sie immer wie der Zwie spra che mit Ihrer Seele und schen ken Sie ihr Gehör, so
sind Sie nicht län ger abhän gig von äuße ren Strei chel ein hei ten, son dern kön nen mehr und mehr eine
weib li che Urkraft vol ler Zärt lich keit und Liebe aus Ihren Tie fen schöp fen und für sich und für andere
im Über fluß aus gie ßen. Erst diese See len kraft, die auch Ihre weib li chen Anteile zum Klin gen bringt,
ver mag Sie so rich tig zum Strah len zu brin gen.
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Schlußwort

Diese Sei ten sol len nicht sagen: "So sind Sie! Die ses und jenes tun Sie, und so den ken Sie!", auch
wenn es von der For mu lie rung manch mal die sen Ein druck erwec ken könnte. Diese Sei ten ent hal ten
einen Über blick über die Sym bo lik der Pla ne ten, wie sie zum Zeit punkt und am Ort Ihrer Geburt am
Him mel stan den. Laut Erfah rung und Sta ti stik gibt es Par al le len zwi schen Pla ne ten kon stel la tio nen
und Cha rak ter zü gen. Man kann sie als Weg wei ser durch die unzäh li gen Aspekte der eige nen Per sön-
lich keit nut zen und mit ihrer Hilfe Moti va tio nen und Ver hal tens mu ster bewuß ter erken nen.

Der Sinn die ser Sei ten ist es, Ihnen etwas mehr Klar heit und ein paar Aha- Erleb nisse zu brin gen und
Sie so ein Stück auf Ihrem Weg zu beglei ten.


